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Im Rahmen einer demnächst öf-
fentlichen Informationsveran-
staltung wird die Ausbauplanung
und der Ablauf der Baudurchfüh-
rung den Bürgern, insbesondere
den betroffenen Anliegern der

Niederfelder Straße, im Detail
vorgestellt werden. Dabei wird
auch Gelegenheit zu Erläuterun-
gen und Fragestellungen im Hin-
blick auf die Ausbaubeiträgen,
gegeben.

BÜRGERINFORMATION

Ausbauplanung
Niederfelder Straße

FESTSAAL INGOLSTADT

Wohltätigkeitskonzert der
Pionierschule und Fachschule
für Bautechnik
Am Dienstag, dem 18. Novem-
ber 2008, findet um 20.00 Uhr
das jährliche Wohltätigkeitskon-
zert der Lehrgruppe der Pionier-
schule und Fachschule des Hee-
res für Bautechnik mit dem Luft-
waffenmusikkorps 1, im Festsaal
Ingolstadt statt.

Der Erlös kommt dem Verein
Lebenshilfe e.V. für die Behin-
derten der Region 10 zugute.

Bei Interesse telefonische
Kartenbestellung unter der Nr.
0841/9934 3002. Der Preis für
eine Eintrittskarte beträgt pro
Person 12,00 Euro.

MARKT MANCHING

EINLADUNG
für nachfolgende Bürgerversammlungen des Marktes Manching

am Mittwoch, dem 05. November 2008, um 19.30 Uhr; für den
Markt Manching Manchinger Hof, Hotel „Zum Stiftl“

am Mittwoch, dem 12. November 2008, um 19.30 Uhr; für den
Ortsteil Niederstimm im Gasthaus Kumpf

am Montag, dem 17. November 2008, um 19.30 Uhr; für den
Ortsteil Pichl im Sportheim Pichl.

Folgende Tagesordnungspunkte werden behandelt:

1. Bericht des 1. Bürgermeisters über laufende und geplante Bau-
maßnahmen; Planung für die nächsten Jahre

2. Bericht über die derzeitige finanzielle Situation und wirtschaft-
liche Lage unserer Marktgemeinde

3. Bericht über Vollzug von Satzungen und sonstige Hinweise
4. Anfragen und Anregungen

Alle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger sind zu dieser
Bürgerversammlung freundlichst eingeladen.

Manching, 21.10.08

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

In einer Feierstunde des Landkreises Pfaffenhofen, am 14.10.2008,
empfingen durch Landrat Josef Schäch die Verdienstmedaille in
Bronze für besondere Dienste um die kommunale Selbstverwaltung
Albert Huch (1972−1984 Gemeinderat, 1984−2002 Bürgermeister,
2002−2008 stellv. Landrat, 2002 bis jetzt Kreisrat), Maria Froschmeier
(1979−2002 Gemeinderätin und 2002−2008 2. Bürgermeisterin).
Eine Dankurkunde für langjähriges Wirken in der kommunalen
Selbstverwaltung erhielten Inge Schreistetter (1996 bis jetzt Markt-
gemeinderätin, 1990−2008 Kreisrätin) und Peter Bergmeier (1990 bis
jetzt Marktgemeinderat, 1990−1996 und 2000−2008 Kreisrat).

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR.7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de
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Ins Amtszimmer des Manchinger Bürgermeisters Herbert Nerb durften die Schülerinnen und Schüler der
Klasse 4a. Der Vater von drei Kindern freute sich über den wissbegierigen Nachwuchs.

DIE KLASSE 4a BERICHTET:

Fragestunde bei Bürgermeister Herbert Nerb
Am 20.10.2008 empfing uns,
die Klasse 4a, Bürgermeister
Herbert Nerb in der Ein-
gangshalle des Rathauses in
Manching.

Ein großes Wandbild weist auf
Kelten und Römer hin. Vor dem
Wegweiser-Schild erklärte uns
Herr Nerb die einzelnen Ämter
im Rathaus.

Im Standesamt zum Beispiel
werden Geburten und Todes-
fälle gemeldet sowie Trauungen
durchgeführt.

Rat suchen die Bürger auch im
Bauamt, Einwohnermeldeamt,
Fundamt, Ordnungsamt oder an-
deren Ämtern. Der Kämmerer ist
der Mann für das Geld.

Danach führte uns Herr Nerb in
den Sitzungssaal. Dort ist Platz
für 24 Gemeinderäte und den
Bürgermeister. Diese Gemeinde-
vertretung berät und beschließt
wichtige Angelegenheiten der
Marktgemeinde Manching.

Das nächste Mal sprechen sie
auch über unseren Pausenhof,
hat uns der Bürgermeister ver-
sprochen. Wie kann er vergrö-
ßert werden? Welche Spielge-
räte können aufgebaut werden?
Wir sind gespannt, was dabei
rauskommt.

Bürgermeister Nerb erzählte
uns auch, dass schon sein Ur-
opa und Opa Bürgermeister in
Manching waren. Unser Bürger-
meister ist 43 Jahre alt, ver-
heiratet, hat Kinder und isst
gerne Salat mit Steak. Sogar ein
Bürgermeister muss Steuern
zahlen.

Auch sein Büro durften wir
zum Abschluss besichtigen. Bür-

ÖFFENTLICHE ZAHLUNGSAUFFORDERUNG

Die Marktkasse weist auf den nächsten Steuerzahlungstermin
hin.

Am 15. November 2008 werden fällig:

Grundsteuer A und B 4. Rate 2008
Gewerbesteuervorauszahlung 4. Rate 2008
Wasser/Kanalgebührenabschlag 2008 07-09/08

Die Fälligkeit der Steuernachzahlungen und sonstigen Abgaben
richtet sich nach den Angaben in den jeweiligen Leistungsbeschei-
den.

Gleichzeitig weisen wir alle Hundehalter auf ihre Pflicht hin,
dass ein Hund, der den 4. Lebensmonat vollendet hat, un-
aufgefordert beim Markt Manching, Steuerstelle, Zi.-Nr. 201,
zur Hundesteuer anzumelden ist.

Es wird ersucht, die Zahlungen bargeldlos vorzunehmen, also
durch Überweisung auf eines der nachstehend genannten Konten
der Marktkasse mit Angabe der Pk.Nr.

Sparkasse Manching Kto.Nr. 180 034 (BLZ 721 500 00)
Hallertauer Volksbank Kto.Nr. 9640 916 (BLZ 721 916 00)
Postbank München Kto.Nr. 37058-801 (BLZ 700 100 80)

Steuerpflichtige, die nicht am Abbuchungsverfahren teilnehmen,
werden gebeten,ihre Steuerschuld so rechtzeitig zu überweisen,
dass die Gutschrift zum

15. November 2008

erfolgt.

Die Marktkasse ist aufgrund gesetzlicher Bestimmungen ver-
pflichtet, von säumigen Steuerpflichtigen Mahngebühren und
Säumniszuschläge zu erheben. Bisherige Barzahler können jeder-
zeit, auch während des Jahres, der Marktkasse den Auftrag zur
Abbuchung ihrer Steuerschuld erteilen.

Markt Manching

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

germeister Nerb verabschiedete
sich von uns mit einer süßen

Überraschung. Eigentlich sollten
wir ihn öfter besuchen.

Die gemeindliche Kinder-
krippe „Kellermäuse“ in
Manching, lädt zu einem
„Tag der offenen Tür“ in
ihre Einrichtung ein. 

Am Mittwoch, 19. November,
besteht die Möglichkeit, sich
umfassend zu informieren
über die tägliche pädagogische
Gruppenarbeit, das Personal,
die Räumlichkeiten usw. An
diesem Tag steht auch die neu
geschaffene 3. Gruppe (Con-
tainer) für interessierte Eltern
offen.

Einfach einen Tag in der
Krippe miterleben.

Haben wir Sie neugierig ge-

macht? Dann schauen Sie
doch einfach bei uns vorbei.

Sie haben die Möglichkeit
am Vormittag von 8.00 bis
12.00 Uhr und am Nachmittag
von 13.30 bis 16.30 Uhr bei uns
reinzuschnuppern. (Während
der Schlafenszeit empfangen
wir keine Besucher.)

Kinderkrippe „Kellermäuse“
Stieglitzstraße 5
85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 32 57 32
kinderkrippe-manching
@t-online.de

Wir freuen uns auf Sie und Ihr
Kind. Appel Silvia
(Krippenleiterin) und ihr Team

MARKT MANCHING

„Tag der offenen Tür“ 
in der Kinderkrippe
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MARKT MANCHING

Einladung zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 16. November 2008, wird auch in Manching
der Volkstrauertag würdig begangen.

Die Vereine und Verbände treffen sich um 9.45 Uhr mit dem
Marktgemeinderat, den Manchinger Kreisräten, den Vertretern
der Marktverwaltung und der Behörden vor der Gaststätte
Manchinger Hof (ehem. Zaunerhof), Geisenfeler Str. 15. Soweit
vorhanden, möchten die Vereine mit Fahnenabordnung er-
scheinen.

Der Gedächtnisgottesdienst für die Vermissten, Gefallenen und
alle Opfer der beiden Weltkriege findet um 10.00 Uhr in der Pfarr-
kirche St. Peter statt.

Im Anschluss daran ist gegen 11.00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal
ein ehrendes Gedenken für alle Opfer der Kriege. Die Bundeswehr
(Luftwaffe) stellt hierbei eine Ehrenwache.

Der Ablauf der Gedenkstunde wird folgendermaßen gestaltet:

1. „Muigassler Manching“ − Choral
2. Gebete und Segnung durch Herrn Pfarrer Wagner und Herrn

Pfarrer Dr. Slenczka
3. Ansprache des 1. Bürgermeisters Herbert Nerb
4. Kranzniederlegung durch den Markt Manching, die Bundes-

wehr, den VdK, den Krieger-, Veteranen- und Soldatenverein
Manching unter den Klängen des „Guten Kameraden“, ge-
spielt von den „Muigassler Manching“

5. „Muigassler Manching“ − Choral

(Änderungen vorbehalten)

Um zahlreiche Beteiligung wird höflichst gebeten.

Die Bevölkerung ist zur Teilnahme an der Gedenkstunde vor dem
Ehrenmal herzlichst eingeladen.

Manching, den 21.10.2008

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING − OT OBERSTIMM

Einladung zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 16. November 2008, wird auch in Oberstimm
der Volkstrauertag würdig begangen. Die Vereine und Verbände
treffen sich gegen 8.30 Uhr mit den Gemeinderäten an der Raiff-
eisenbank in Oberstimm.

Die Vereine möchten, soweit vorhanden, mit Fahnenabordnun-
gen erscheinen.

Gegen 8.35 Uhr Abmarsch zur Kirche.

Der Gedächtnisgottesdienst für die Vermissten, Gefallenen und
alle Opfer der beiden Weltkriege findet um 8.45 Uhr in der Kath.
Pfarrkirche Oberstimm statt.

Im Anschluss daran ist gegen 9.30 Uhr vor dem Kriegerdenkmal
Oberstimm ein ehrendes Gedenken für alle Opfer der Kriege. Die
Bundeswehr (Luftwaffe) stellt dabei eine Ehrenwache.

Der Ablauf der Gedenkstunde wird folgendermaßen gestaltet:

1. Reichertshofener Musikanten − Choral
2. Gebete und Segnung durch Herrn Kaplan Riwu
3. Ansprache durch 2. Bürgermeisterin Elke Drack
4. Kranzniederlegung unter den Klängen des „Guten Kameraden“
5. Reichertshofener Musikanten − Choral

(Änderungen vorbehalten)

Um zahlreiche Beteiligung wird höflichst gebeten.

Die gesamte Bevölkerung von Oberstimm ist zur Teilnahme an der
Gedenkstunde vor dem Ehrenmal herzlichst eingeladen.

Manching, 21.10.2008

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING − OT WESTENHAUSEN

Einladung zum Volkstrauertag
Am Sonntag, dem 23. November 2008, wird auch in Westen-
hausen der Volkstrauertag würdig begangen. Die Vereine möch-
ten, soweit vorhanden, mit Fahnenabordnungen erscheinen.

Der Gedächtnisgottesdienst für die Vermissten, Gefallenen und
alle Opfer der beiden Weltkriege findet um 8.30 Uhr in der Kath.
Pfarrkirche Westenhausen statt.

Im Anschluss daran ist gegen 9.00 Uhr vor dem Kriegerdenkmal
Westenhausen ein ehrendes Gedenken für alle Opfer der Kriege.
Die Bundeswehr (Luftwaffe) stellt dabei eine Ehrenwache.

Als Vertreter des Marktes Manching wird in gewohnter Weise
Marktgemeinderat Walter Zillner die Kranzniederlegung vor-
nehmen.

Der Ablauf der Gedenkstunde wird folgendermaßen gestaltet:

1. „Muigassler Manching“ − Choral
2. Gebete und Segnung
3. Ansprache von Marktgemeinderat Zillner
4. Kranzniederlegung unter den Klängen des „Guten Kameraden“

(Änderungen vorbehalten)

Um zahlreiche Beteiligung wird höflichst gebeten.

Die gesamte Bevölkerung von Westenhausen ist zur Teilnahme an
der Gedenkstunde vor dem Ehrenmal herzlichst eingeladen.

Manching, 21.10.2008

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

Leonhardiritt mit Pferdesegnung

Programm
am Sonntag, dem 9. November 2008

13.00 Uhr
Aufstellung und Standkonzert am Sportplatz

Begrüßung durch 1. Bürgermeister Nerb mit anschließender
Verleihung der Erinnerungsbänder

13.30 Uhr
Vespergottesdienst in der Leonhardikirche

14.00 Uhr − 1. UMRITT
mit Kutsche und Blasmusik

nach dem 1. Umritt
Choral

Begrüßung und geistliche Worte zur Feier
durch Herrn Pfarrer Wagner

Lied: Lobe den Herren − drei Strophen

während des 2. und 3. Umritts
Segensgebet − Anrufung der Heiligen − Fürbitten − Vater unser −

Choral
Lied: Sankt Leonhard, für Gott bereit − 3 Strophen

Choral

nach dem 3. Umritt
beim Vorbeireiten − Segnung
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MARKT MANCHING BEKANNTMACHUNG

Der Markt Manching gibt nachfolgend einen Ausschnitt aus der
periodischen Untersuchung gem. Trinkwasserverordnung
2001 der Wasserversorgung Manching für 2008 bekannt:

Parameter mg/l

Calcium 76

Magnesium 31

Natrium 8,4

Kalium 1,7

Chlorid 1,3

Sulfat 21

Nitrat 0,5

Hydrogencarbonat 381,25

Fluoride 0,15

Gesamthärte (mmol/L CaCO3) 3,22 mmol/L

Härtebereich hart (3 nach alter Benennung)

Blei < 0,002

Aufgrund seiner chemischen Zusammensetzung ist das Manchin-
ger Trinkwasser für die Zubereitung von natriumarmer Ernährung
und Säuglingsernährung verwendbar.

Die o. g. Werte gelten nur bis zur Übergabe am Wasserzähler.

Gesamthärte: 18,1 deutsche Härtegrade

Härtebereich: 3 (von 14−21 deutschen Härtegraden)

Nerb H., 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING BEKANNTMACHUNG

Vermeidung von Frostschäden an Wasserzählern

Da alljährlich während der kalten Jahreszeit des öfteren Wasser-
zähler auffrieren, wird darauf hingewiesen, dass Wasserzähler, die
in Räumen mit einer ständigen Temperatur unter dem Gefrier-
punkt (0 Grad Celsius) untergebracht sind, entsprechend zu iso-
lieren sind.

Außerdem wird in diesem Zusammenhang allen Bauherren emp-
fohlen, die Wasserzähler in unbeheizten Rohbauten der Markt-
verwaltung zu melden, damit diese von den Bediensteten des
gemeindlichen Wasserwerks rechtzeitig ausgebaut werden.

Auftretende Schäden am Wasserzähler bzw. an der Wasserhaus-
anschlussleitung sind unverzüglich dem gemeindlichen Wasser-
werk, Telefon 01 72 / 8 92 77 99 oder der Marktverwaltung,
Sachgebiet 411, Telefon 0 84 59 / 85 33 oder 85 49, zu melden.

Manching, 10.10.2008

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

MARKT MANCHING BEKANNTMACHUNG

Ablesung der Wasserzähler für das Jahr 2008

In der Zeit vom 03.11.2008 bis 21.11.2008 findet die jährliche
Ablesung der Wasserzähler für die Verbrauchsgebührenabrech-
nung statt.

Die Bürgerinnen und Bürger des Marktes Manching werden ge-
beten, dem Ablesepersonal Zugang zu den Wasseruhren zu ver-
schaffen.

Das Ablesepersonal ist mit einer Bescheinigung des Marktes
Manching ausgestattet, die vom 1. Bürgermeister unterschrieben
und auf Verlangen vorzulegen ist.

Auskunft gibt das gemeindliche Wasserwerk

Telefon-Nr. 01 72 / 8 92 77 99

oder das zuständige Sachgebiet 411 der Marktverwaltung Man-
ching, Zimmer 203 unter der

Telefon-Nr. 0 84 59 / 85 33 oder 85 49

Manching, 10.10.2008

Herbert Nerb, 1. Bürgermeister

WERTSTOFFHOF MANCHING

Neue, zusätzliche Öffnungszeiten
Ab November, erstmals am
05.11.2008, wird im Wert-
Stoffhof Manching künftig
immer am Mittwoch auch
vormittags von 10.00 bis
12.00 Uhr eine Öffnungszeit
angeboten.

Ferner möchten wir daran erin-
nern, dass ab November bis ein-
schließlich März die Winteröff-

nungszeiten gelten.

01. November bis 31. März

Mo 15.00 bis 17.00 Uhr
(von 14.00 bis 16.00 Uhr
derzeit auch Problem-
abfälle)

Mi 10.00 bis 12.00 Uhr − Neu
Mi 15.00 bis 17.00 Uhr
Fr 15.00 bis 17.00 Uhr
Sa 10.00 bis 14.00 Uhr

MARKT MANCHING

Überplanung von Spielplätzen
Die Spielplätze Pichl Feuerwehr-
haus, Niederstimm Otto-Hahn-
Str. und Manching Mühlstr. sol-
len überplant bzw. saniert wer-
den. Wir bitten Bürgerinnen und
Bürger, die Anregungen und
Ideen für die Sanierung haben,
sich zu melden. Ansprechpart-

ner beim Markt Manching ist
Herr Koske, Tel. 08459/8535. Sie
haben die Möglichkeit, sich bis
Ende des Jahres zu melden, da-
mit Ihre Ideen und Anregungen
eventuell in der Planung Berück-
sichtigung finden.

MARKT MANCHING

Bekanntmachung
FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wurden gefunden und beim Markt
Manching − Fundamt − abgegeben:

25.09.2008 1 Kinder-Sportrad „Freestyle,Crazy Horse“, schwarz
01.10.2008 1 MTB „Conway“, schwarz
02.10.2008 1 Geldbörse schwarz
06.10.2008 1 Armkettchen silber
07.10.2008 1 Ring
08.10.2008 1 Geldschein
17.10.2008 1 Herrenrad „Kalkhoff“, blau-silber
18.10.2008 1 VW-Schlüssel
20.10.2008 1 MTB „Tourex“, schwarz
21.10.2008 1 Handy Motorola
23.10.2008 1 BMX-Rad, gelb-blau
27.10.2008 1 Schlüssel „Weinhof“

Empfangsberechtigte werden aufgefordert, ihre Rechte an den
Fundsachen beim Fundamt des Marktes Manching, Rathaus,
Zimmer 003, anzumelden. Schnapp
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Programm 2008
Christkindlmarkt Oberstimm

Samstag, 29. November

14.00 Uhr Eröffnung durch Herrn Bürgermeister 
H. Nerb

14.15 Uhr Darbietungen der Musikschule
„Musikatelier Kaas“

14.45 Uhr Darbietungen der Musikschule
B. Büttner

15.45 Uhr Kirchenchor St. Peter Manching
unter der Leitung von G. Halbig

16.15 Uhr Krippenspiel von AmiciO
(Verein zur Kinder- und Jugendförderung
Oberstimm)
unter der Leitung von Chr. Silberhorn

17.15 Uhr Weihnachtliches Singspiel
unter der Leitung von Fr. Füßl, Fr. Schlager
und Fr. Wimmer
AG’s der Grundschule Oberstimm

18.00 Uhr Trommelgruppe „AKUWA KWAKU“
„Musikatelier Kaas“
unter der Leitung von Katharina Schmid

18.30 Uhr Fackelwanderung/Pfadfinder
Oberstimm
Treffpunkt Märchenzelt

(Änderungen vorbehalten!)

Programm 2008
Christkindlmarkt Oberstimm

Sonntag, 30. November

12.00 Uhr Beginn

ab 13.30 Uhr Kutschfahrten

14.30 Uhr Darbietungen der Musikschule
„Musikatelier Kaas“

15.45 Uhr Simon Gospel Singers/Joyful Noise
unter der Leitung von Verena Huber

16.30 Uhr Krippenspiel von AmiciO
unter der Leitung von Chr. Silberhorn

17.15 Uhr Bläsergruppe „Krautbuckl“

17.15 Uhr Fackelwanderung/Pfadfinder
Oberstimm
Treffpunkt Märchenzelt

(Änderungen vorbehalten)

AUF DEM BARTHELMARKTGELÄNDE

AmiciO veranstaltet 6. Oberstimmer Christkindlmarkt
Am 29./30 November
erstrahlt das Barthelmarkt-
gelände wieder in weih-
nachtlichem Glanz. Der
Veranstalter AmiciO (Verein
zur Kinder- und Jugend-
förderung Oberstimm) ist
sich sicher, dass die Besucher
auch heuer wieder eine
schöne Zeit auf dem Ober-
stimmer Christkindlmarkt
verbringen werden.

In diesem Jahr werden wieder
ca. 25 Stände weihnachtliche
Bastel- und Dekorationsartikel
anbieten. Natürlich ist auch fürs
leibliche Wohl gesorgt. Die
Standbetreiber sind größtenteils
Vereine, Kindergärten sowie
Hobbykünstler.

Vor allem die familiäre Atmo-
sphäre und die Krippe mit leben-
den Tieren sind der besondere

Reiz des Oberstimmer Christ-
kindlmarktes, der ihn von allen
anderen in der Umgebung unter-
scheidet. Die Organisation er-
folgt ausschließlich durch ehren-
amtliche Initiative.

Für die kleinen Besucher wird

es einen Schießstand, ein Mär-
chenzelt, eine Wurfbude, ein Ka-
russell und bei schönem Wetter
Ponyreiten geben. Auch die ro-
mantische Kutschfahrt rund ums
Gelände ist für Familien ein be-
sonderes Erlebnis. Außerdem
hat der Nikolaus sein Kommen
angesagt.

An beiden Tagen wird es ein
Krippenspiel geben, das von Mit-
gliedern bzw. Kindern von Ami-
ciO organisiert und gespielt wird.
Auch die Grundschule Ober-
stimm beteiligt sich mit einem
weihnachtlichen Singspiel am
Samstag.

Der Christkindlmarkt beginnt
am Samstag, dem 29. Novem-
ber, um 14 Uhr mit der feierlichen
Eröffnung durch Herrn Bürger-
meister Herbert Nerb. Am Sonn-
tag wird schon um 12 Uhr geöff-
net.

Für den musikalischen Rah-
men sorgen der Kirchenchor St.
Peter, die Simon Gospel Singers,
Bläsergruppe Krautbuckel, musi-
kalische Gruppen der Musik-
schule Musikatelier Kaas und der
Musikschule Büttner.

AmiciO freut sich auf Ihr Kom-
men.
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MARKT MANCHING − TECHNISCHES BAUAMT

Bau einer Erdwärmeanlage 
in der Senioren- und
Pflegeanlage Manching
Der Markt Manching als
Eigentümer und Betreiber
der Senioren- und Pflege-
anlage in der Schulstraße in
Manching beabsichtigt, vor
dem Hintergrund der
Betriebskostensenkung
sowie einem umwelt-
verträglicherem Betrieb der
Heizanlage, die Umstellung
der vorhandenen Heizanlage
auf eine Erdwärmeanlage.

Hierzu ist es erforderlich, auf
dem Gelände der Seniorenanlage
an zwei Stellen jeweils mehrere
Bohrungen durchzuführen. In
diese Bohrungen mit einer jewei-
ligen Tiefe von etwa 75 m wer-
den entsprechende Sonden ein-
gelassen, über welche der Wär-
meaustausch mit dem Trägerme-
dium Kohlendioxid (CO2) vonstat-
ten gehen soll. Um nochmals die
bereits sehr intensiv durchge-
führten Voruntersuchungen ab-
zusichern, werden voraussicht-

lich ab dem 5.11.2008 die Vorbe-
reitungen für eine erste Ver-
suchsbohrung getroffen. Nach
erfolgreicher Durchführung die-
ser Probebohrung am 7.11.2008
werden die restlichen Bohrungen
zeitnah nachgezogen und sind
voraussichtlich bis Ende Novem-
ber abgeschlossen.

Während der Bauzeit für diese
Anlage bzw. während der Boh-
rungsarbeiten kann es zu Beein-
trächtigungen des Fußgänger-
und Radfahrerverkehrs im Be-
reich des Durchgangsweges von
der Schulstraße zur Rosenstraße
auf dem Gelände kommen. Zwi-
schenzeitlich kann der Weg auch
kurzfristig komplett gesperrt
sein.

Wir bitten Sie, diese Umstände
zu entschuldigen.

Manching, 28.10.2008

Herbert Nerb
1. Bürgermeister

CHRISTUSKIRCHE MANCHING

Herzliche Einladung 
zum Kinderbibeltag
Am 19. November 2008 ist
Buß- und Bettag. An diesem
schulfreien Tag laden wir alle
Grundschulkinder herzlich
zum Kinderbibeltag ein.

Das Thema lautet: „Eine hand-
feste Meinung − Die Heilung am
Sabbat“. Es erwartet Dich eine
spannende Geschichte, tolle Lie-
der, Spiele und noch vieles
mehr.

Du kannst an diesem Tag

mit anderen Kindern zusammen
viel Spaß haben!

Los geht es um 8.30 Uhr. Ende
ist um ca. 13.00 Uhr nach dem
gemeinsamen Mittagessen.

Hast Du Lust? Dann melde
Dich bitte bei Diakonin Kathrin
Penning, Tel. 08450/9567 oder
diakonin@manching-evangelisch.

Bitte bringe 4,50 Euro als Un-
kostenbeitrag, Stifte, Kleber und
eine Schere mit.

Wir freuen uns auf Dich!

AUF DEM RATHAUSVORPLATZ 

Standkonzert der 
Feuerwehrkapelle Ahnatal
Am Samstag, 8. November, um
9.00 Uhr, findet auf dem Rat-
hausvorplatz in Manching ein
Standkonzert des Musikzuges
(bestehend aus 50 Personen)
der Freiwilligen Feuerwehr Ah-
natal (Nähe Kassel) statt, wel-

cher sich an diesem Wochen-
ende in der Region zu einem Be-
such aufhält. Die Bevölkerung
ist hierzu herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüßen

Herbert Nerb
1. Bürgermeister

Manchings Schüler des Jahrganges 1938 trafen sich am 11. Oktober im Gasthof Sandner zu einem gemütlichen Beisammensein. Mit dabei
das Lehrerehepaar Puchtler, Anekdoten und nette Erinnerungen an „die gute alte Zeit“ wurden ausgetauscht. Foto und Text: Fotostudio Reiche
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Während des Kirchweih-Sonntagsgottesdienstes am 19.10. seg-
nete H. Pfarrer Wagner die Eheleute Miedl anlässlich ihrer dia-
mantenen Hochzeit. Zahlreiche Angehörige feierten mit ihnen
diesen 60. Hochzeitstag.

MUIGASSLER MANCHING

15.000 Gäste feierten die Muigassler beim „Fiesta della Birra“
Carrara/Manching. Trotz
zehnstündiger Busfahrt von
Manching nach Carrara, war
nach Angabe vom Leiter der
Muigassler, Manfred Milleder,
die Präsenz der Gruppe in
der Marmormetropole auch
heuer wieder ein Highlight
im Saisonjahr 2008.

Die Begeisterung der Italiener
auf dem Septemberfest in der
Partnerstadt von Ingolstadt,
kannte beim Auftritt der Mui-
gassler keine Grenzen. Zum wie-

Ihr modepartner

Ihr modepartner

„bringt immer
etwas Besonderes“

ORTSBÄUERINNEN

Lebensmittel kennen und
auswählen
Was steht drauf − was steckt drin?

Die Kreativität scheint
unerschöpflich zu sein, wenn
es um neue Produkte im
Lebensmittelbereich geht.

Will man wissen, was man isst,
lohnt sich der Blick aufs Etikett.

Welche Lebensmittelzusatz-
stoffe sind enthalten und was
steckt hinter den E-Nummern?
Was sagen uns die Gütezeichen
und Qualitätssiegel? Worauf
kommt es bei der Lebensmittel-
Qualität an?

Mittwoch, 26. November 2008, Beginn 10.30
13.30 Uhr in Ilmendorf, im Gasthaus Turber, Tel. 08457/7217

Referentin: Ulrike Birmoser
Teilnehmergebühr 1 Euro

Bildungswerk des Bayerischen Bauernverbandes,
Kreisverband Pfaffenhofen

Anmeldung bei der jeweiligen Ortsbäuerin:

Anna Finkenzeller Manching Telefon 10 59
Maria Widmann Oberstimm Telefon 64 34
Marianne Bayerl Pichl Telefon 24 90
Anneliese Plank Westenhausen Telefon 66 02

derholten Male zeigten die Man-
chinger Musiker beim „Fiesta
della Birra“ ihr umfangreiches
Musikprogramm. Die überwie-

gend italienischen, aber auch
deutschen Gäste, feierten aus-
gelassen zu traditionell bayeri-
scher Blasmusik und modernen
Klassikern. Rocknummern wie
„Highway to Hell“ von AC/DC
heizten die Stimmung, der ohne-
hin mit durchschnittlich 25 Grad
schon ziemlich warmen Abend-
luft in Italien, noch einmal kräftig
auf.

Das „Fliegerlied“ von der
Gruppe „Donikkl“ − hier zu
Lande in den Zelten allseits be-
kannt − war zur Überraschung

aller Musiker nicht nur in Mün-
chen ein „Wiesn-Hit“.

Das Septemberfest in Carrara,
ein Highlight, nicht nur für die Ita-
liener, ist vergleichbar mit dem
Oktoberfest in München. So
herrscht für gute zwei Wochen
im Jahr Ausnahmezustand in
dem sonst eher ruhigen, von
Bergen umrahmten Städtchen
am Meer.

Neben den Muigasslern
sorgte noch die Showtanz-
gruppe „Showfunken“ aus Tauf-
kirchen für ein zusätzliches Auf-
heizen der carraresischen
Nächte. Ebenso mit von der
nächtlichen Partie war auch der
Jodlerkönig aus Ingolstadt „Felix
Faschingbauer“ und die „Ober-
ilmtaler Trachtler“ aus Jetzen-
dorf.

„Die Zusammenarbeit zwi-
schen allen Beteiligten war ein-
wandfrei“, so Milleder, „beson-
ders die Koordination zwischen
der Musik und den Tanzeinlagen
von den Showfunken“. Alles lief
Hand in Hand und so waren auch

Werner Pössl und Norbert
Gschwendtner, die Veranstalter,
wieder hoch zufrieden.

Nach sieben erlebnisreichen
Tagen ging nicht nur für die Ita-
liener ein „Volksfest“ der Su-
perlative zu Ende. Mit ein wenig
Wehmut und einem Koffer vol-
ler Eindrücke rückten die Man-
chinger Samstagnacht wieder

am Bus an, um in ihre weiß-
blaue Heimat zurückzukehren.
Der Name Manching wurde
auch heuer wieder weit über die
regionalen Grenzen hinausge-
tragen und wird bestimmt
auch noch einige Zeit für stim-
mungsvollen Gesprächsstoff
sorgen.

Harald Hierl
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Dämmerungszeit −
Einbruchszeit

Alljährlich muss die Polizei soge-
nannte „Dämmerungseinbrü-
che“ in Häuser und Wohnungen
registrieren, die sich im Zeitraum
von Oktober bis März ereignen.
Die Einbrecher nutzen hierbei
das frühzeitige Hereinbrechen
der Dunkelheit, um so gefahrlo-
ser zu Werke gehen zu können.
Der Schwerpunkt der Einbrüche
liegt dabei in der Zeit zwischen 16
und 21 Uhr.

Die Täter bevorzugen dabei
oftmals am Ortsrand gelegene
Wohngebiete und brechen dort
vor allem in Einzel-, Reihen- und
Doppelhäuser ein. Dabei werden
vor allem Terrassen- und Balkon-
türen, aber auch Fenster aufge-
hebelt und fast ausschließlich
Geld und Schmuck gestohlen.
Gut eingewachsene Grundstü-
cke, vom Nachbarn und von der
Straße her schlecht einsehbar,
sind besonders gefährdet. Wir
rechnen auch in diesem Jahr wie-

der mit einem erhöhten Aufkom-
men derartiger Delikte. Erhöhte
Aufmerksamkeit ist deshalb in
der nächsten Zeit gefordert.

Die Polizei rät in diesem 
Zusammenhang:
➪ Achten Sie auf „fremde“
Fahrzeuge, insbesondere auch
mit auswärtigen Kennzeichen,
die oft mehrmals langsam
durchs Wohngebiet fahren −
vielleicht suchen Straftäter ein
lohnendes Objekt.
➪ Vorsicht wenn Fremde am
Haus läuten, sich unter einem
Vorwand nach Nachbarn erkun-
digen, oder auf dem Nachbar-
grundstück umher streifen −
vielleicht wollen Straftäter fest-
stellen, ob jemand zu Hause ist.
➪ Achten Sie auf Unbekannte,
die scheinbar grundlos auf der
Straße oder im geparkten Autos
warten − vielleicht steht jemand
bei einer Straftat „Schmiere“.
➪ Bei verdächtigen Wahrneh-
mungen so schnell wie möglich
die Polizei verständigen (Telefon

110!). Kennzeichen und Be-
schreibungen von Fahrzeugen
und Personen notieren! 
➪ Sprechen Sie Verdächtige
nicht an. Begeben Sie sich nicht
selbst in Gefahr.

So schützen Sie sich:
➪ Sprechen Sie mit Ihren Nach-
barn über das Thema Sicherheit.
➪ Tauschen Sie untereinander
die telefonische Erreichbarkeit
aus, insbesondere bei längerer
Abwesenheit. Bitten Sie Ihre
Nachbarn auch bei kurzzeitigem
Verlassen um erhöhte Aufmerk-
samkeit.
➪ Achten Sie auf Fremde im
Haus oder dem Nachbargrund-
stück.
➪ Halten Sie den Hauseingang
auch tagsüber verschlossen.
➪ Schließen Sie Fenster und
Terrassen-/Balkontüren, lassen
Sie rechtzeitig die Rollläden he-
runter, auch bei kurzzeitiger Ab-
wesenheit. Keller- und Speicher-
türen müssen jederzeit ver-

schlossen sein.
➪ Verwahren Sie Bargeld, Spar-
bücher, Schmuck und andere
Wertgegenstände an einem si-
cheren Ort. Verstecke im Haus
bieten keine ausreichende Si-
cherheit.
➪ Lassen Sie bei Abwesenheit
ruhig Licht brennen. Dies ver-
schafft Ihrem Haus einen be-
wohnten Eindruck und schreckt
Einbrecher ab. Denken Sie auch
an eine Terrassenbeleuchtung,
evtl. verbunden mit einem Be-
wegungsmelder.

Und noch ein Hinweis:
Bei der Kriminalpolizeilichen Be-
ratungsstelle, Esplanade 40,
85049 Ingolstadt, Tel. 0841/
9343−3330, werden Sie von Kri-
minalhauptkommissar Reinhard
Brüderle kostenlos und mit ho-
her Fachkompetenz zum Thema
Einbruchschutz beraten. Dort
sind auch die Broschüre „Sicher
wohnen“ und anderes Info-Ma-
terial erhältlich. 

WESTENHAUSEN

Zum Laternenumzug mit Sankt Martin am Samstag, dem 8. No-
vember 2008, sind alle recht herzlich eingeladen. Treffpunkt ist
um 17.30 Uhr an der „alten“ Schule in Westenhausen. Danach
gibt es ein Martinsspiel, Glühwein, Kinderpunsch und Hefemänn-
chen. Tassen bitte mitbringen.

Die Hefemännchen können bis
4.11.08 bei Fr. Böhm, Jägerstr. 17, in
Westenhausen, Tel.: 0 84 59 / 23 34
oder im Kinderpark Ernsgaden für
1,80 1/St. Vorauskasse vorbestellt und
bei sehr nassem Wetter im Feuer-
wehrhaus in Westenhausen abgeholt
werden.

KRIEGERVEREIN OBERSTIMM

Jahresversammlung
Am Sonntag, 23. November,

ab 19 Uhr lädt der Krieger-, Sol-
daten- und Reservistenverein
aus Oberstimm zur Jahresver-
sammlung in die Gaststätte Eu-
ringer ein. 

Neben dem Bericht des Vor-
sitzenden Norbert Düsedau ste-

hen Ehrungen auf dem Pro-
gramm. Zum Volkstrauertag am
16. November treffen sich die
Vereinsmitglieder ab 8.25 Uhr
vor der Raiffeisenbank in Ober-
stimm. Anschließend, nach der
Kirche, findet die Gefalleneneh-
rung statt. Schmidtner

Die Bürgerinitiative zur
Kontrolle der GSB informiert

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen
findet statt am

Feitag, 7.11. 2008, 19.00 Uhr
im Sportheim Baar-Ebenhausen.

Wir laden alle Mitglieder ein an der JHV teilzunehmen.

Die Bürgerinitiative zur
Kontrolle der GSB informiert

Umweltbeiratsitzung
Mittwoch, 3. Dezember 2008, 19.00 Uhr

im Sportheim in Baar-Ebenhausen

Alle Mitglieder und Nichtmitglieder sind dazu herzlich eingeladen.

ROAUER Michael
für alle Fahrzeugtypen

Unfallinstandsetzung – Lackierung
Kfz-Reparatur

TÜV- + DEKRA-Abnahme 
AU-Service

Winterreifen in allen Preislagen
lieferbar

Mühlstr. 9, Tel. 0 84 59 /5 85 oder 25 38
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Unbemerkt Autoanhänger
verloren

Ort: Manching, 
Geisenfelder Straße
Zeit: Dienstag, 07.10.2008, 
etwa 15.15 Uhr
Eine 55-jährige Autofahrerin aus
Manching bemerkte die Situa-
tion frühzeitig, konnte bremsen,
als ein führerloser Anhänger in
der Geisenfelder Straße in Man-
ching auf sie zurollte.

Eine 46-jährige Pkw-Fahrerin,
ebenfalls aus Manching, be-
schleunigt ihr Gespann auf einer
Geraden, als sich der Anhänger
vom Wagen löste und nach links
direkt auf den Pkw der über-
raschten 55-Jährigen zusteu-
erte. Knapp zehn Meter vor ihr
lenkte der führerlose Anhänger
jedoch nach links und prallte ge-
gen ein Mauer.

Die polizeilichen Ermittlungen
richten sich nun in erster Linie
darauf, ob technische Mängel
oder Fehler in der Bedienung für
den Unfall ursächlich sind. Ku-
rios: Die Gespannfahrerin be-
merkte den Verlust zunächst
nicht, kam erst später bei der Su-
che nach ihrem Anhänger an die
Unfallstelle zurück. Verletzt
wurde glücklicherweise nie-
mand, der Sachschaden beläuft
sich auf rund 250 Euro.

Unfall mit Verletzten − Bei 
Nebel Vorfahrt übersehen

Ort: B13 Ortszufahrt Oberstimm
Zeit: Mittwoch, 08.10.08, 
06:39 Uhr
2 Personen wurden Mittwoch-
früh bei einer Vorfahrtsmissach-
tung verletzt. Kurz nach halb sie-
ben Uhr, wollte ein 21-jähriger
Manchinger, mit seinem Seat
bei Oberstimm nach links in die
B13 Richtung München einbie-
gen. Es herrschte noch Dunkel-
heit und Nebel mit einer Sicht-
weite von ca. 150m. Dabei über-
sah er einen 35-jährigen aus
Baar-Ebenhausen, der mit sei-
nem Mercedes auf der B13 in
Richtung Ingolstadt fuhr. Bei
dem Zusammenstoß erlitt der
Unfallverursacher eine stark blu-
tende Kopfverletzung und di-
verse Prellungen. Er wurde ins
Klinikum gebracht und stationär
aufgenommen. Der Fahrer des
vorfahrtsberechtigten Mercedes
kam mit Verdacht auf HWS und
Prellungen in die Ilmtalklinik Pfaf-
fenhofen. Beide Fahrzeuge
mussten abgeschleppt werden.

Es entstand ein Schaden von ins-
gesamt ca. 17000 Euro. Der
Seat-Fahrer muss nun mit einem
Strafverfahren rechnen.

Mutige Täter 
durchtrennen Stromkabel

Ort: Manching, 
Neue Geisenfelder Straße
Zeit: Mittwoch, 01.10.2008 bis 
Mittwoch, 08.10.2008
Unbekannte Täter hatten es in
einem Kieswerk in Manching
nicht auf Kies, sondern auf Kup-
ferkabel abgesehen. Sie ent-
wendeten irgendwann im Zeit-
raum vom 1. bis 8. Oktober ein
145 Meter langes Kupferkabel.
Wegen des hohen Gewichts
transportierten sie ihre Beute
vermutlich mit einem Lkw ab.

Die Täter waren mutig, denn
es handelte sich um ein Strom-
kabel, das sie − wahrscheinlich
mit einem Bolzenschneider −
etwa einen Meter vor dem Ver-
teilerkasten durchtrennten. Der
Schaden beläuft sich auf rund
1.500 Euro.

Mögliche Hinweise nimmt die
Polizeiinspektion Ingolstadt un-
ter der Telefonnummer (0841)
9343−2100 entgegen.

Brennende Mülltonne

Ort: Manching, Weberstraße
Zeit: Freitag, 10.10.2008, 
23.00 Uhr
Eine brennende Mülltonne vor
einem Lokal wurde von einigen
Jugendlichen in Manching be-
merkt. Einer der jungen Leute
konnte den Brand noch vor Ein-
treffen der Freiwilligen Feuer-
wehr löschen. Verletzt wurde
niemand. Es entstand Sachscha-
den in Höhe von 125 Euro. Die
Brandursache ist ungeklärt. Hin-
weise nimmt die Polizeiinspek-
tion Ingolstadt unter der Ruf-
nummer: 0841/9343−2100 ent-
gegen.

Verkehrsunfallflucht

Ort: Manching, Lenting,
Ingolstadt
Zeit: Samstag, 11.10.2008,
08.00 Uhr 
Am Samstag, 11.10.2008, fuhr
kurz vor 08.00 Uhr ein Jeep aus
dem Parkplatz einer Bäckerei
rückwärts gegen einen auf der
Fahrbahn abgestellten BMW,
wodurch linksseitig an der Front
des BMW ein Schaden verur-
sacht wurde. Die 55-jährige Un-
fallverursacherin, die kurz ausge-

stiegen war, um ihr Fahrzeug zu
begutachten und dann ohne sich
um den angerichteten Schaden
zu kümmern wegfuhr, konnte
aufgrund Zeugenaussagen er-
mittelt werden. Der entstandene
Sachschaden beträgt ca. 2000 1.

In der Zeit von Samstag,
11.10.2008, 20.00 Uhr, und
Sonntag, 12.10.2008, 11.00 Uhr,
wurde ein in der Ingolstädter
Straße abgestellter blauer Ford
Mondeo von einem anderen
Fahrzeug angefahren, wodurch
ein Schaden in Höhe von ca.
1000 1 entstanden ist. Auch hier
entfernte sich der Unfallfahrer,
ohne seiner gesetzlichen Pflicht
nachzukommen.

Mit Schlagring unterwegs
Ort: Manching, Weberstraße
Zeit: Freitag, 17.10.2008, 
21.00 Uhr
Bei der Kontrolle eines 16-jähri-
gen Manchingers wurde in des-
sen Hosentasche ein Schlagring
aufgefunden. Da es sich hierbei
um einen verbotenen Gegen-
stand nach dem Waffengesetz
handelt, wurde dieser sicherge-
stellt. Den jungen Mann erwar-
tet eine Strafanzeige.

Sicht weg − Gas weg

Tipps der Polizei für Auto-
fahrer in der Herbstzeit
Nach den Sommertagen werden
vielerorts die Kraftfahrer von den
Tücken des Herbstes über-
rascht. Frühe Dunkelheit,
schlechte Sicht durch Nebel, rut-
schige Fahrbahn durch nasses
Laub oder gar schon Glatteis for-
dern in dieser Jahreszeit alljähr-
lich ihren Tribut, weil Verkehrs-
teilnehmer ihr Fahrverhalten
nicht rechtzeitig an die veränder-
ten Bedingungen anpassen.

Nicht die verschlechterten
Sichtbedingungen sind jedoch
die eigentliche Unfallursache,
sondern fast ausnahmslos die
nicht angepasste Geschwindig-
keit mit zu geringem Abstand. In
diesem Zusammenhang erinnert
die Polizei an die Vorschrift, nach
der Kraftfahrer grundsätzlich
nicht schneller als 50 km/h fah-
ren dürfen, wenn die Sichtweite
durch Nebel, Schneefall oder Re-
gen weniger als 50 Meter be-
trägt. Lkw über 7,5 Tonnen zu-
lässiges Gesamtgewicht dürfen
dann grundsätzlich nicht mehr
überholen. Falls eine geringere
Geschwindigkeit geboten ist,

muss diese unbedingt gefahren
werden.

Um besser durch die gefähr-
liche Nebelzeit zu kommen,
hier einige Tipps Ihrer Polizei:
➪ Kommt Nebel auf, sofort Fuß
vom Gas und Tempo deutlich
verringern.
➪ Licht, Nebelscheinwerfer und
Nebelrückleuchte anschalten
(auch am Tage), wenn die Sicht
unter 50 Meter beträgt. Aber
auch wieder an das Ausschalten
der Nebelrückleuchte denken,
wenn die Sicht besser wird. Der
Hintermann wird es Ihnen dan-
ken. Vergrößern Sie den Ab-
stand zum Vordermann.
➪ Vermeiden Sie Zeitdruck.
Lassen Sie Termine notfalls sau-
sen. Die Gesundheit ist wichti-
ger. Wer bei Nebel hetzt, ist ein
potentieller Unfallkandidat.
➪ Fahren Sie nur so schnell,
dass Sie noch innerhalb der Stre-
cke halten können, die Sie über-
sehen; Faustregel: Je weniger
Sicht, umso geringeres Tempo
(die erwähnten, höchstzulässi-
gen 50 km/h können schon zu
viel sein!).
➪ Oft ist es hilfreich, das Seiten-
fenster etwas zu öffnen und das
Radio leiser zu stellen, denn das
Gehör kann einen Teil dessen
ausgleichen, was das Auge bei
Nebel nicht mehr wahrnehmen
kann.
➪ Wichtig ist weiterhin, bei Pan-
nen niemals auf der Fahrbahn an-
zuhalten; Hier gilt: Sofort runter
von der Straße!
➪ Unterbrechen Sie bei Sicht-
weiten von nur wenigen Metern
lieber die Fahrt und warten Sie
auf Wetterbesserung, als Kopf
und Kragen zu riskieren. Suchen
Sie in solchen Fällen Parkplätze
auf und legen Sie eine kurze
Pause ein.
➪ Darüber hinaus ist es ganz
wichtig, Wischerblätter, die nur
noch schmieren anstatt für kla-
ren Durchblick sorgen, auszu-
wechseln. Füllen Sie die Was-
serbehälter für die Scheiben-
waschanlage nach und machen
Sie diese frostsicher. Reinigen
Sie regelmäßig die Scheiben,
Scheinwerfer und Rückleuchten.
➪ Achten Sie zudem auf ausrei-
chende Profiltiefen der Reifen. 
➪ Überprüfen Sie regelmäßig,
ob Ihre Scheinwerfer am Fahr-
zeug funktionieren.
Gute Fahrt wünscht Ihnen Ihre
Ingolstädter Polizei!
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ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS

Termine zum Vormerken
Kirchenanzeiger 6.11. bis 3.12.2008
Pfarramt St. Peter, Manching
Pfarramt St. Bartholomäus, Oberstimm
Pfarrer-Frey-Str. 2 − 85077 Manching
Pfarramt und Pfarrer, T. 08459/330488
Kaplan, Tel. 08459/323669

Donnerstag, 6.11.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 7.11.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren
18.30 Kapiteljahrtag in

Uttenhofen
Hl. Messe für alle
verstorbenen
Seelsorger des
Dekanates

Samstag, 8.11.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum Weihetag der
Lateranbasilika

Sonntag, 9.11.
Pichl 8.30 Hl. Messe zum

Patrozinium
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe

zugleich Kinderwort-
gottesdienst im
Pfarrheim

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst
mit Taufe
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen unserer
Pfarreien
zugleich Kinder-
wortgottesdienst im
Pfarrsaal

Pichl 13.30 Vespergottesdienst
in der Kirche
anschl. Leonhardiritt
und Pferdesegnung

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 10.11.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 11.11.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Oberst. 17.00 Sankt-Martins-Feier

des katholischen
Kindergartens
(Beginn in der Kirche)

Manching 17.00 Sankt-Martins-Feier
des katholischen
Kindergartens
(Beginn im Kinder-
garten an der
Niederfelder Straße)

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 12.11.
Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen
Manching 16.00 Schülermesse
Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 13.11.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 14.11.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 15.11.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 14.00 Taufe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum 33. Sonntag im
Jahreskreis

Sonntag, 16.11.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe (Chor)
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

(Junger Chor)
zum Volkstrauertag:
Hl. Messe für
alle Opfer von Krieg
und Gewalt

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe
Montag, 17.11.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe
Dienstag, 18.11.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe
Manching 19.30 Elternabend zur

Erstkommunion-
vorbereitung 2009
(Pfarrsaal)

Mittwoch, 19.11.
Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen
Pichl 18.30 Hl. Messe
Donnerstag, 20.11.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 21.11.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 22.11.
Manching 8.00 Hl. Messe
Oberst. 10.30 Dankmesse zur

Goldenen Hochzeit
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum Christkönigs-
sonntag

Sonntag, 23.11.
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen unserer
Pfarreien

Manching 18.00 Eucharistische
Segensandacht zum
Christkönigsfest

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 24.11.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 25.11.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 14.30 Treffen unseres

Krankenhaus-
Besuchsdienstes
(Pfarrheim)

Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Hl. Messe

Mittwoch, 26.11.
Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen
Oberst. 16.00 Schülermesse
Manching 17.00 Treffen der Kommu-

nion-Gruppenleiterinnen
(Pfarrheim)

Pichl 18.30 Hl. Messe

Donnerstag, 27.11.
Manching 18.00 Rosenkranz und

Beichtgelegenheit
Manching 18.30 Hl. Messe

Freitag, 28.11.
Sen.anl. 10.00 Hl. Messe
Manching 15.00 Rosenkranz der

Senioren
Oberst. 18.30 Hl. Messe

Samstag, 29.11.
Manching 8.00 Hl. Messe
Manching 16.00 Rosenkranz
Donaufeld 18.30 Vorabendmesse

zum ersten Advents-
sonntag

Sonntag, 30.11.
Pichl 8.15 Bittgang nach

Oberstimm
Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit
Oberst. 8.45 Hl. Messe
Manching 10.00 Familienmesse zum

ersten Advent
Hl. Messe für alle
Lebenden und
Verstorbenen unserer
Pfarreien

Manching 18.00 Advents-Vesper:
Beginn des „Frauen-
Tragens“

Manching 18.30 Hl. Messe

Montag, 1.12.
Manching 16.00 Rosenkranz
Niederst. 18.00 Rosenkranz
Niederst. 18.30 Hl. Messe

Dienstag, 2.12.
Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse
Manching 9.00 Gebetsgemein-

schaft
Manching 18.00 Rosenkranz
Manching 18.30 Quatember-Messe

(Rorate bei Kerzen-
licht)
anschl. Adventsfeier
der Mütterkreise
(Pfarrsaal)

Mittwoch, 3.12.
Manching 6.30 Schüler-Rorate bei

Kerzenlicht
anschl. Frühstück im
Pfarrsaal

Manching 9.00 Adventsgebet der
Hausfrauen

Pichl 18.30 Hl. Messe
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Ab 01. September 2008 
ist für die Filialkirche

Westenhausen Herr Pfarrer
Dr. Benjamin Kasole

Ka-Mungu aus Irsching
zuständig. (Tel. 08457/370)

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine
Kath. Pfarramt
Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden

Sonntag, 02.11.08 9.00 Uhr
Allerseelenrosenkranz

Freitag, 07.11.08 10.30 Uhr
Krankenkommunion

Sonntag, 09.11.08 8.30 Uhr
Allerheiligengottesdienst
mit Gräbersegnung

Freitag, 14.11.08 18.00 Uhr 
Werktagsgottesdienst

Freitag, 21.11.08 18.00 Uhr
„Abend der Licher“ - Zeit zum Innehalten

Sonntag, 23.11.08 8.30 Uhr
Sonntagsgottesdienst −
Volkstrauertag

Freitag, 28.11.08 18.00 Uhr
Werktagsgottesdienst

CHRISTLICHE
GEMEINDE MANCHING

Termine
Bergstr. 2/II, 85077 Manching, INFO
unter: 08459/2749 oder 08459/6382
Samstag, 08.11. 19.00 Uhr
Jugendtreff ENTFÄLLT wegen Freizeit
in Kroatien
Sonntag, 09.11. 10.45 Uhr
Wortankündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Montag, 10.11. 09.00 Uhr
Frauen-Bibelgesprächskreis
entfällt wegen Ferien
Dienstag, 11.11. 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Donnerstag, 13.11. 20.00 Uhr
Hauskreis
Freitag, 14.11. 17.00 Uhr
JUNGSCHAR ENTFÄLLT wegen
ZELTLAGER am Abtsdorfer See 
Sonntag, 16.11. 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 18.11. 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Dienstag, 18.11. 10.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis 
Samstag, 22.11. 19.00 Uhr
Jugendtreff ENTFÄLLT
Sonntag, 23.11. 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Montag, 24.11. 09.00 Uhr
Frauen-Bibelgesprächskreis
Dienstag, 25.11. 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Donnerstag, 27.11. 20.00 Uhr
Hauskreis.
Freitag, 28.11. 17.00 Uhr
JUNGSCHAR für Mädchen und Jungs
ab 8 Jahren
Sonntag, 30.11. 10.45 Uhr
Wortverkündigung
parallel dazu Kinderstunden in Gruppen
Dienstag, 02.12. 09.00 Uhr
Seniorenkreis
Dienstag, 02.12. 10.00 Uhr
Mutter-Kind-Kreis 

EVANG.-LUTH. 
KIRCHENGEMEINDE
MANCHING

Termine
Gottesdienstbeginn, wenn nicht
anders angezeigt, um 10.00 Uhr

Christuskirche:

2. November
mit Kindergottesdienst, Pfr. Slenczka

16. November
mit Kindergottesdienst, Pfr. Slenczka

19. November
Buß- und Bettag, 18.00 Uhr 
Jugendgottesdienst mit „Band“
Diakonin Penning

30. November
1. Advent, mit Abendmahl und 
Kindergottesdienst, Pfr. Slenczka

Friedenskirche:

9. November
mit Abendmahl, Pfr. Küstenmacher

23. November
Ewigkeitssonntag, mit Gedenken der
Verstorbenen, mit Kinderbetreuung,
Pfr. Slenczka

Seniorenanlage:

8. November
mit Abendmahl, Pfr. Schwinn

St. Johannes

16. November
um 17.00 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in russischer Sprache, Mitfahr-
gelegenheit um 16.00 Uhr im Donaufeld

Regelmäßige Veranstaltungen:

Krabbelgruppe: dienstags 9 Uhr
Kontakt: Grace Ernst, Tel. 332432

Spielkreis: dienstags und donnerstags
8.30 Uhr (geschlossene Gruppe)
Kontakt: Silke Simon, Tel. 330408;
Luise Slenczka, Tel. 331433

Girls Club: Mädchen 8 bis 11 Jahre,
montags 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
Gruppenleitung: Diakonin Kathrin
Penning

Die wilden Bengel: Jungen 8 bis 11
Jahre, montags 16.30 bis 18.30 Uhr
Gruppenleitung: Reiner Siegmund, 
Tel. 30473

Auf Anfrage ist für die beiden Gruppen
ein Fahrdienst zwischen Friedenskirche
und Christuskirche möglich.
Das Programm der Evangelischen
Jugend und vieles mehr findest Du auf
der Website www.evjm.de

Posaunenchor:
Mittwochs von 20 bis 21.30 Uhr
Christuskirche
weitere Bläser willkommen

Konfirmandenunterricht:
Mittwochs und donnerstags 
16.00 bis 17.30 Uhr

Ökumenische Frauengruppe 
Oberstimm:

11. November
um 20.00 Uhr − Pfarrsaal Oberstimm
„Ruhe im Alltag finden“, Referentin 
Dr. Mathilde Kreil, Oberstimm

Bibelgesprächskreis:
Verschoben auf 1.12., 17.00 Uhr
Gemeinderaum Christuskirche

Adventsmusik in der Friedenskirche

30. November
um 18.00 Uhr

Adventssingen zum Beginn des
neuen Kirchenjahres
Seit Jahren findet am 1. Advent das
Adventssingen statt, das bisher immer
das Ehepaar Aichner organisiert hat. Im
vergangenen Jahr haben beide diese
Aufgabe niedergelegt. Wir wollen aber
an der Tradition festhalten und in
diesem Jahr ebenfalls am 1. Advent,
allerdings ausnahmsweise um 18 Uhr,
den Advent musikalisch mit Musik-
gruppen und gemeinsamem Singen
beginnen. Selbstverständlich wird der
Männergesangsverein „Vallatum“ dabei
sein, ebenso der Kirchenchor und zum
ersten Mal der Posaunenchor unserer
Gemeinde. Auch der Auftritt eines
Flötenensembles ist geplant. Wer sonst
noch mitmachen wird, steht noch nicht
fest. Neue Organisatoren brauchen
immer etwas mehr Zeit für die Planung.
Der Eintritt ist wie üblich frei, Spenden
werden erbeten. Zum Abschluss des
Jubiläumsjahres wollen wir damit noch
einmal für die Friedenskirche sammeln.

Herzliche Einladung zum
Kinderbibeltag in der Christuskirche
Manching
Am 19. November 2008 ist Buß- und
Bettag. An diesem schulfreien Tag
laden wir alle Grundschulkinder herzlich
zum Kinderbibeltag ein. Los geht es um
8.30 Uhr und Ende ist um ca. 13.00 Uhr
nach dem gemeinsamen Mittagessen
in der Christuskirche (Lilienthalstr. 91).

Anmeldung bei Diakonin Kathrin
Penning unter Tel. 08450/9567.

Bitte bringe 4,50 Euro als Unkostenbei-
trag, Stifte, Kleber und eine Schere mit.
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GEBURTSTAGE

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag
Werner Josefina
Fuchsloh 4
am 06.11.2008

zum 71. Geburtstag
Herrmann Ottilie
Lindach 8
am 07.11.2008

zum 72. Geburtstag
Reiß Therersia
Lilienthalstr. 26
am 07.11.2008

zum 78. Geburtstag
Lukas Margarete
Georg-Mathes-Str. 22
am 07.11.2008

zum 74. Geburtstag
Berger Walter
Ahornstr. 8, Westenhausen
am 08.11.2008

zum 77. Geburtstag
Euringer Martin
Manchinger Str. 29, Oberstimm
am 08.11.2008

zum 71. Geburtstag
Sachsenhauser Anton
Ulmenstr. 4, Westenhausen
am 09.11.2008

zum 74. Geburtstag
Hemmerich Richard
Römerstr. 6
am 09.11.2008

zum 75. Geburtstag
Kanzler Gerhard
Heusteig 1
am 09.11.2008

zum 76. Geburtstag
Kas Hedwig
Geisenfelder Str. 48
am 09.11.2008

zum 74. Geburtstag
Heß Barbara
Lilienthalstr. 40
am 09.11.2008

zum 70. Geburtstag
Finkenzeller Erwin
Urferweg 26 1/2
am 10.11.2008

zum 88. Geburtstag
Hengl Magdalena
Schwedenring 21
Oberstimm
am 10.11.2008

zum 81. Geburtstag
Reith Anna
Paarstr. 1
am 10.11.2008

zum 70. Geburtstag
Froschmeier Gertraud
Amselstr. 21
am 11.11.2008

zum 72. Geburtstag
Deichler Theres
Lerchenstr. 8
am 11.11.2008

zum 73. Geburtstag
Limmert Hans
von-Plüschow-Str. 31
am 11.11.2008

zum 76. Geburtstag
Fischer Helmut
Bahnhofstr. 4 1/2
am 11.11.2008

zum 71. Geburtstag
Schubert Josefa
Bergstr. 11 1/2
am 11.11.2008

zum 72. Geburtstag
Dinauer Georg
Meisenstr. 22
am 11.11.2008

zum 77. Geburtstag
Kumpf Martin
Rothenturmer Str. 4
Niederstimm
am 12.11.2008

zum 84. Geburtstag
Kalista Anna
Schulstr. 21
am 12.11.2008

zum 86. Geburtstag
Schistek Georg
Schulstr. 21
am 13.11.2008

zum 80. Geburtstag
Geiser Anna
Schulstr. 21
am 14.11.2008

zum 79. Geburtstag
Mokroborodow Viktor
Messerschmittstr. 2 A
am 15.11.2008

zum 94. Geburtstag
Natusch Kurt
Schulstr. 21
am 15.11.2008

zum 72. Geburtstag
Haid Maria
Lilienthalstr. 36
am 16.11.2008

zum 72. Geburtstag
Ziegler Johanna
Fischergasse 12
am 16.11.2008

zum 87. Geburtstag
Heissler Maria
Schwedenring 23
Oberstimm
am 16.11.2008

zum 78. Geburtstag
Tikal Anna
Reiterweg 15
am 16.11.2008

zum 76. Geburtstag
Mayerhofer Anna
Drosselstr. 5
am 16.11.2008

zum 73. Geburtstag
Atzenbeck Alois
Schanzenweg 14
am 17.11.2008

zum 78. Geburtstag
Sträußl Karl
Kellerstr. 13
am 17.11.2008

zum 74. Geburtstag
Brester Irma
Messerschmittstr. 2
am 17.11.2008

zum 75. Geburtstag
Kirner Franziska
Am Kastell 8, Oberstimm
am 18.11.2008

zum 81. Geburtstag
Heidinger Theresia
Kastanienstr. 14
sm 18.11.2008

zum 78. Geburtstag
Rager Luise
Eulerstr. 3
am 18.11.2008

zum 70. Geburtstag
Steinbeißer Elisabeth
Niederfelder Str. 45
am 19.11.2008

zum 79. Geburtstag
Cyffka Elisabeth
Messerschmittstr. 2
am 19.11.2008

zum 79. Geburtstag
Burkert Marianne
Schulstr. 33
am 19.11.2008

zum 87. Geburtstag
Voigt Rosa
Ingolstädter Str. 16
am 19.11.2008

zum 84. Geburtstag
Zahn Walburga
Ingolstädter Str. 62
am 19.11.2008

zum 79. Geburtstag
Kraus Ludwig
Ortsstr. 49
Niederstimm
am 19.11.2008

zum 77. Geburtstag
Kraus Anton
Lilienthalstr. 42
am 19.11.2008

zum 73. Geburtstag
Hirndorf Klaus
Messerschmittstr. 110
am 19.11.2008

zum 74. Geburtstag
Groth Günter
Lilienthalstr. 115
am 20.11.2008

zum 83. Geburtstag
Lotz Käthe
Haydnstr. 12
am 20.11.2008

zum 80. Geburtstag
Funkner Anna
von-Plüschow-Str. 15
am 20.11.2008

zum 74. Geburtstag
Kern Emma
Lilienthalstr. 1
am 20.11.2008

zum 79. Geburtstag
Mainhardt Andreas
Georg-Mathes-Str. 5
am 20.11.2008

zum 71. Geburtstag
Fronius Regina
Lilienthalstr. 125
am 21.11.2008

zum 81. Geburtstag
Höhnl Emil
Am Kreuzfeld 9, Oberstimm
am 21.11.2008

zum 75. Geburtstag
Hemmerich Elisabeth
Römerstr. 6
am 21.11.2008

zum 89. Geburtstag
Ismann Andreas
Fischergasse 7
am 22.11.2008

zum 77. Geburtstag
Beschler Adolf
Fasanenstr. 2
am 23.11.2008
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zum 81. Geburtstag
Höhnl Anna
Tulpenstr. 8
Oberstimm
am 23.11.2008

zum 79. Geburtstag
Funk Georg
Römerring 9
Oberstimm
am 23.11.2008

zum 71. Geburtstag
Keil Rudolf
Leisenhart 18
am 24.11.2008

zum 96. Geburtstag
Herodes Katharina
Siedlungsring 1
am 24.11.2008

zum 75. Geburtstag
Ettl Berta
Ruprechtstr. 19
Pichl
am 24.11.2008

zum 80. Geburtstag
Fronius Simon
von-Plüschow-Str. 1
am 24.11.2008

zum 79. Geburtstag
Grahammer Elfriede
Paarstr. 5
am 24.11.2008

zum 77. Geburtstag
Broos Andreas
Johannesstr. 7
Pichl
am 24.11.2008

zum 76. Geburtstag
Berger Rita
Ahornstr. 8
Westenhausen
am 24.11.2008

zum 72. Geburtstag
Niederauer Johann
Lilienthalstr. 65
am 24.11.2008

zum 72. Geburtstag
Schmidt Katharina
Ahornstr. 2
Westenhausen
am 24.11.2008

zum 74. Geburtstag
Greil Bernhard
Lilienthalstr. 41
am 25.11.2008

zum 89. Geburtstag
Glatzel Kurt
Mühlstr. 9 1/2 
am 25.11.2008

zum 82. Geburtstag
Söllheim Elsa
Niederfelder Str. 44
am 25.11.2008

zum 74. Geburtstag
Leonhardt Martha
Schanzenweg 8 1/2
am 25.11.2008

zum 79. Geburtstag
Haderer Xaver
Ortsstr. 28
Niederstimm
am 26.11.2008

zum 83. Geburtstag
Bruckschlegel Rosa
Messerschmittstr. 29
am 26.11.2008

zum 78. Geburtstag
Oswald Maria
Ahornstr. 4
Westenhausen
am 27.11.2008

zum 72. Geburtstag
Hufnagl Emilie
Lerchenstr. 12
am 28.11.2008

zum 89. Geburtstag
Kenzel Johann
Ursinusstr. 16
am 28.11.2008

zum 76. Geburtstag
Mokroborodow Katharina
Messerschmittstr. 2 A
am 28.11.2008

zum 79. Geburtstag
Grassert Sigurd
Meisenstr. 27
am 28.11.2008

zum 75. Geburtstag
Graßl Edeltraud
Lilienthalstr. 1 1/2
am 28.11.2008

zum 70. Geburtstag
Schaller Agnes
Tannenstr. 11
Oberstimm
am 29.11.2008

zum 74. Geburtstag
Käßer Helmut
Messerschmittstr. 17
am 29.11.2008

zum 71. Geburtstag
Haser Johann
Keltenstr. 9
Oberstimm
am 29.11.2008

zum 73. Geburtstag
Kaczmarek Horst
Messerschmittstr. 10
am 30.11.2008

zum 85. Geburtstag
Wurfbaum Lorenz
Grundstr. 6
am 30.11.2008

zum 78. Geburtstag
Froschmeier Theresia
Antonstr. 3, Pichl
am 30.11.2008

zum 70. Geburtstag
Meinke Heinz
Sudetenstr. 25
am 01.12.2008

zum 74. Geburtstag
Lang Maria
Geisenfelder Str. 43
am 01.12.2008

zum 74. Geburtstag
Lüders Wolfram
Reiterweg 43
am 01.12.2008

zum 74. Geburtstag
Grama Dimitri
Am Fliegenbaum 72
am 02.12.2008

zum 86. Geburtstag
Hauk Josef
Römerring 16, Oberstimm
am 02.12.2008

zum 85. Geburtstag
Girschik Elfriede
Antonstr. 23, Pichl
am 02.12.2008

zum 76. Geburtstag
Rudlof Gertrud
Geisenfelder Str. 52
am 02.12.2008

zum 75. Geburtstag
Krauss Sofia
Lerchenstr. 5
am 02.12.2008

zum 70. Geburtstag
Baun Theresia
Messerschmittstr. 2 A
am 03.12.2008

zum 87. Geburtstag
Kneitinger Josef
Am Steinhartl 34
Oberstimm
am 03.12.2008

zum 71. Geburtstag
Herrmann Leonhard
Manchinger Str. 9
Oberstimm
am 03.12.2008

zum 70. Geburtstag
Bachinger Marianne
Am Eichelbaum 14
Oberstimm
am 03.12.2008

GOLDENE HOCHZEIT

Sachsenhauser Anton 
und Rita
Ulmenstr. 4
Westenhausen
am 12.11.2008

Plechaty Karl und Erika
Lilienthalstr. 95
am 15.11.2008

Kirner Eduard und Franziska
Am Kastell 8
Oberstimm
am 20.11.2008
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KATHOLISCHES PFARRAMT MANCHING

Firmung für Manching 
und Oberstimm
Das Katholische Pfarramt
Manching teilt mit, dass im
kommenden Jahr allen
Sechstklässlern aus unseren
Pfarreien das Sakrament der
Firmung angeboten wird.

Wer sich aus freiem Willen und
aus eigener Glaubensüber-
zeugung für den Empfang dieses
Sakramentes entscheidet, ist
herzlich zur Firmvorbereitung

eingeladen. Diese gilt auch als
Voraussetzung für die Firmung.
Anmeldung hierzu ist bis 31. De-
zember 2008 möglich; bis dahin
müssten die Anmeldeformulare,
welche in den Pfarrämtern er-
hältlich sind, ausgefüllt abge-
geben sein.

Wer bereits eine höhere
Klasse besucht, aber noch nicht
gefirmt ist, ist ebenfalls herzlich
eingeladen.

Die Marktbücherei gratuliert den glücklichen Gewinnern: (von
links) Stephanie Braunmiller, Martin Huber und Isabell Forster
wurden aus über 150 Teilnehmern gezogen und freuten sich über
die Buchpreise. Das neue Rätsel für Kinder und Jugendliche zum
Thema „Büchereiwissen“ liegt ab sofort in der Bücherei aus.

MARKT MANCHING

Interkulturelles Frauenfest am
15. November in Manching
Bereits zum vierten Mal
findet am 15. November das
„Interkulturelle Frauenfest“
in Manching im Bürgerhaus
Miteinander im Donaufeld
statt.

Da sich sonst Termine über-
schnitten hätten, wird diesmal
im Herbst und nicht im Sommer
gefeiert. Aber gerade in den oft
nebeligen, tristen Novemberta-
gen werden die Lebensgeister
und die Lebensfreude bei einem
fröhlichen Fest sicherlich ge-
weckt! Besonders freuen wir
uns über einen kleinen kulinari-
schen Beitrag zum internationa-
len Büffet und bitten alle Gäste,
eine für ihre Heimatregion typi-
sche Speise (für ca. 4 Personen)
mitzubringen.

Ab 16.30 Uhr bis in den späten
Abend hinein lassen wir die je-
weiligen kulturellen Besonder-
heiten mit Singen, Tanzen und
gemeinsamem Essen lebendig
werden! Kinder dürfen gerne
mitkommen.

Alle Manchinger Frauen,
gleich ob sie in Rom oder Nowo-
sibirsk, in Zagreb oder Trabzon,
in Thailand oder Ungarn, in Sie-
benbürgen oder Österreich, in
Polen oder Bosnien, in Kasachs-
tan oder Mexiko, in Manching
oder anderswo geboren sind,
sind zu diesem Fest von und für
Frauen ganz herzlich eingeladen.
Bei Fragen kann man sich gerne
an Ursula Schrödl im Bürgerhaus
Miteinander wenden, Telefon
32 46 26, oder an Gabriele Stör-
kle, Telefon 33 17 73.

Einen Scheck von 500 Euro übergab der Vorsitzende Xaver Huber
(rechts), Erwin Send und Ingrid Neuner von der Manchinger Thea-
terbühne dem evangelischen Pfarrer Wenrich Slenczka. Der Betrag
stammt aus den Einnahmen der Freilichtaufführung „Gump und
Gänswürger“ und soll für die Sanierung der Friedenskirche Ver-
wendung finden. Schmidtner

FRAUENGRUPPE OBERSTIMM

Vortrag „Ruhe im Alltag“
Die Ökumenische Frauengruppe
Oberstimm lädt am Dienstag,
11. November, ab 20 Uhr in den
Pfarrsaal in Oberstimm ein. Ma-
thilde Kreil aus Oberstimm

spricht zu dem Thema „Ruhe im
Alltag“. Sie stellt verschiedene
Methoden und Übungen dazu
vor und klärt über die theoreti-
schen Zusammenhänge auf.

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de
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DIÖZESANRAT DER KATHOLIKEN IM BISTUM AUGSBURG

Erklärung des Diözesanrats zum 60-jährigen Jubiläum
der Charta der Menschenrechte
Am 10. Dezember 2008 kann die
Welt das 60-jährige Jubiläum der
Verabschiedung der Allgemei-
nen Erklärung der Menschrechte
durch die Vereinten Nationen be-
gehen. Diesem bedeutenden Er-
eignis hat der Diözesanrat der
Katholiken im Bistum Augsburg
seine Herbstvollversammlung
gewidmet.

Wir sind beeindruckt von der
Vielfalt internationaler und natio-
naler Bemühungen, die sich seit-
her zum Schutz der Menschen-
rechte entfaltet haben. Das Be-
wusstsein von der Würde des
Menschen und seiner unveräu-
ßerlichen Rechte ist heute welt-
weit vorhanden. Andererseits
nehmen wir aber auch empört
immer noch grobe Verstöße ge-
gen Menschenrechte, und dies
nicht nur in totalitären Staaten,
wahr.

Auch wenn in Deutschland
Menschenrechte als Abwehr-
rechte gegenüber dem Staat
fest verankert sind, muss auch
bei uns immer wieder an die
staatliche Pflicht zum Schutz der
Grundrechte erinnert werden.

Dazu gehört der Schutz des
Lebens von der Zeugung bis zum
Tod, der auch bei uns immer wie-
der eingeschränkt wird, sei es
durch Abtreibung oder durch Eu-
thanasie. Es gehört aber auch die
Fürsorge für Ehe und Familie zu
den in der Charta festgelegten
Grundrechten. Gerade weil sie
die „natürliche Grundeinheit der

Gesellschaft“ ist, gehört der Fa-
milie die uneingeschränkte Für-
sorgepflicht des Staates. Dabei
ist die Sorge für Mutter und Kind
eine ebenso wichtige Aufgabe,
wie die Freiheit der Eltern, zum
Wohl ihrer Kinder über deren Er-
ziehung und Ausbildung selbst
zu entscheiden.

Für die Kirche bildet die Religi-
onsfreiheit einen wichtigen Teil
der Menschenrechte. Die Aner-
kennung der Religionsfreiheit in
einer eigenen Erklärung des II.
Vatikanischen Konzils ist als ei-
nes der bedeutendsten Ereig-
nisse in der Geschichte der ka-
tholischen Kirche bezeichnet
worden. Die Umsetzung dieser
Erklärung in die alltägliche Praxis
berührt aber immer wieder
schwierige Fragen, zu denen Po-
sition zu beziehen ist.

Im Verhältnis zu Andersgläubi-
gen, besonders zu den 3,5 Millio-
nen Muslimen in Deutschland,
geht es vielfach um die richtige
Balance im Verhältnis verschie-
dener Werte, etwa um das Ver-
hältnis von Meinungs- und Pres-
sefreiheit zum nötigen Respekt
vor religiösen Überzeugungen.
Die Fragen des islamischen Reli-
gionsunterrichts, des Kopftuch-
verbots bei muslimischen Lehre-
rinnen und die Befreiung der
Mädchen vom Sportunterricht
sind durchaus für eine demokra-
tische Entscheidung offen. Frag-
los aber sind religiös motivierte
Gewalt, Unterwerfung der Frau,

Zwangsehen und sog. Ehren-
morde mit den gebotenen Mit-
teln des Rechtsstaates zu unter-
binden bzw. zu ahnden.

Als Prüfstein der Religionsfrei-
heit gegenüber Andersgläubigen
hat sich in jüngerer Zeit der Bau
von Moscheen herauskristalli-
siert. Der Diözesanrat meint,
dass Muslime in einem Land,
das uneingeschränkte Religions-
freiheit garantiert, ein Recht zum
Bau von Moscheen haben. Das
beinhaltet auch Bauvorhaben auf
eigenen Grundstücken in nicht
abseits gelegenen Örtlichkeiten
und eine würdige Gestaltung
nach ihren religiösen Bedürfnis-
sen. Diese gewünschte Rück-
sichtnahme auf ihr religiöses
Empfinden können auch ihre
christlichen Nachbarn für sich er-
warten. Es wäre wünschens-
wert, dass auch in muslimisch
geprägten Ländern den Christen
entsprechende Freiheit gewährt
wird.

In einer scheinbar zunehmend
säkularisierten Gesellschaft wird
Religionsfreiheit aber auch als
Recht auf Freiheit von religiösen
Bindungen und Gegebenheiten
verstanden. Kulthandlungen an
öffentlichen Orten, Glockenge-
läute, religiöse Symbole in öf-
fentlichen Einrichtungen werden
als Verletzung der sog. negati-
ven Religionsfreiheit gesehen.
Kruzifixe in öffentlichen Schulen
haben sich als besonderer Stein
des Anstoßes gezeigt.

Das Recht auf freie Ausübung
und Darstellung des religiösen
Bekenntnisses kann dabei mit
der negativen Religionsfreiheit

kollidieren. Der Diözesanrat plä-
diert hier immer dafür, einen ein-
vernehmlichen Ausgleich zu fin-
den. Sollte das nicht gelingen,
kommt es darauf an, auf welcher
Seite eine Beschränkung des
Rechts noch zumutbar ist. Fühlt
sich ein Schüler oder ein Lehrer
verletzt, weil ein Kreuz im Schul-
zimmer hängt, wird es nach der
in Bayern geltenden Verfas-
sungsordnung, Gesetzeslage,
Wertvorstellung und religiösen
Bindung des Großteils der Bevöl-
kerung dem einzelnen Schüler
oder Lehrer in der Regel zumut-
bar sein, das Kreuz oder auch an-
dere religiöse Symbole im Schul-
zimmer zu dulden.

Die Wahrung der Menschen-
rechte ist gerade in den Jahren
nach den Weltkriegen eine der
wichtigsten Aufgaben der
Menschheit. Alle gesellschaftli-
chen Gruppen unseres Landes
müssen sich daran unablässig
mit Engagement beteiligen. Die
kirchlichen Laienorganisationen
wollen hierzu einen wichtigen
Beitrag leisten.

Den Menschenrechten ste-
hen, wie jedem Recht, auch
Pflichten gegenüber, um jeder-
mann ein menschenwürdiges
Leben zu ermöglichen. Diese
richten sich nicht nur an den
Staat, an Parteien, religiöse Ge-
meinschaften und Organisatio-
nen. Sie richten sich an jeden Ein-
zelnen von uns in seiner Familie,
im beruflichen Umfeld und bei je-
der Begegnung mit anderen.

Verabschiedet von der Vollver-
sammlung des Diözesanrats am
25.10.2008.
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25 Jahre nach der Entlassung aus der Lindenkreuzschule in Man-
ching feierten die heute 40-Jährigen mit ihrem Lehrer Gerd Wut-
zer ein Wiedersehen bis in den frühen Morgen. Schmidtner

Polsterei  · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbetrieb 

��

Birgid Neumayr, Geschäftsführerin Manchinger Autohaus,

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (08459) 32720

www.manchinger-autohaus.de

Ihr Service-Partner wenn es um Ihr Auto geht!

Großzügig klein beigeben − der
„normale“ Bürger und auch Fir-
meneigentümer, würde er han-
deln wie die Regierung, wäre
längst bankrott oder insolvent! Der
deutsche Staat hintergeht sein
Volk, verleiht und verkauft sich und
rettet letztendlich die „armen“
Reichen.

Eine Liberalisierung/Globalisie-
rung sollte die Volksvertretung erst
angehen, wenn sie das eigene
Land in geordnete Bahnen gelenkt
hat. Auch in der Wirtschaft sollte
der Manager die Courage besitzen,
bewusst falsche Angaben, wie
selbstauferlegte unerreichbare
Stückzahlen oder Erträge zur bes-
seren Bewertung des Betriebes
und seiner selbst zu vermeiden.
Bei ehrlicher und korrekter Ein-
schätzung könnte so manches
wirtschaftliche Desaster vermie-
den werden. Leider hat aber die
Schönrederei sowohl in der Politik
als auch in der Industrie einen si-
cheren Platz eingenommen.

Wie einseitig die soziale Markt-
wirtschaft mittlerweile ist, zeigt die
momentane sogenannte „Finanz-

krise“. Es ist schon verwunderlich,
dass hochbezahlte Politiker (oder
welche sich so nennen möchten/
dürfen) wochenlang über eine mo-
natliche Rentenerhöhung von ca.
5,−− EURO streiten (weil kein Geld
vorhanden) und dann über Nacht
das zigfache zumindest als Bürg-
schaft für unfähige Geschäftema-
cher zur Verfügung stellen können.

Man fragt sich natürlich gene-
rell, warum ein seit Jahren immer
mehr verschuldeter Staat den Zo-
ckern = Banken eine Bürgschaft
gibt. Sicherlich steigen mit dieser
Zusage kurzfristig die Kurse, es ju-
belt die Börse und die Möchte-
gern-Manager reiben sich die
Hände. Aber letztendlich haben
uns die Banken bereits nach Ame-
rika und die Industriemanager
nach China/Indien inklusive Pa-
tente etc. verkauft. 

Armes Deutschland − wo sind
die Werte geblieben. Herzlichen
Glückwünsch an die Herren Super-
schlau & Co. − der Ausverkauf von
Deutschland ist bereits in vollem
Gange.

Lorenz Märkl, Manching

LESERBRIEF

Rettung als Desaster

TRACHTENVEREIN

Wallfahrt nach Altötting
Eine kleine Gruppe unseres
Trachtenvereins D’Paartaler
nahm an der Wallfahrt des
bayerischen Trachtenverban-

des nach Altötting teil. Anlass
war die Gründung des ersten
Trachtenvereins in Bayern.

SENIORENTREFF SCHULSTRASSE 21

Caritas Nachbarschaftshilfe
Manching
06.11.2008 14.00 Uhr Spielenachmittag
20.11.2008 14.00 Uhr Gedächtnistraining mit Frau Gerber
04.12.2008 14.00 Uhr Wir basteln für Weihnachten
18.12.2008 14.00 Uhr Weihnachtsfeier

Im Seniorenheim findet jeden Donnerstag von 17.00−18.00 Uhr die
Seniorengymnastik statt. Info: Frau Besl, Telefon 7944

Kleiderlager in der Georg-Mathes-Straße 3
Öffnungszeiten:

Annahme: Montag von 16.00−17.00 Uhr
Ausgabe: Dienstag von 9.00−10.00 Uhr

Unser „Flohmarkt“ am verkaufsoffenen Sonntag war wieder ein vol-
ler Erfolg. So brachte uns der Verkauf von Kaffee und Kuchen einen
Erlös von über 800 Euro. Dies wurde, wie schon in den vergangenen
Jahren, nur durch die Zusammenarbeit mit den Männern und Frauen
des Obst- und Gartenbauvereins möglich. Bei Ihnen, unseren Frauen
der Nachbarschaftshilfe, den zahlreichen Kuchenspenderinnen und
natürlich auch bei unseren vielen treuen Besuchern möchte ich mich
ganz herzlich bedanken. Der Erlös wird für Einrichtungen und Auf-
gaben der Caritas in Manching verwendet; ein Teil kommt auch „Es-
sen auf Rädern“ im nördlichen Landkreis zugute.

Caritas Nachbarschaftshilfe
Hildegard Jilg
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Günter Fink wurde auf dem Heimatabend zum Ehrenbeisitzer vom
Vorsitzenden Helmut Ziegler ernannt. Schmidtner

TRACHTENVEREIN „D’PAARTALER“

Toller Heimatabend im Manchinger Hof
Bereits eine Stunde vor
Beginn des Heimatabends
war der Saal im Manchinger
Hof zum Stiftl überfüllt.
Vorsitzender Helmut Ziegler
musste, um dem Ansturm
einigermaßen gerecht zu
werden, sogar Bierbänke
aufstellen.

In einem knapp vierstündigen
Programm wurde bayerisches
Brauchtum in Gesang, Tanz und
Sprache vom Alpenland über die
Hollerau bis zur Donau geboten.

Gastwirt Lorenz Stiftl nutzte
nach der Begrüßung durch den
Vorsitzenden der Manchinger
Trachtler Helmut Ziegler die Ge-
legenheit und bedankte sich jetzt
schon bei allen Vereinen, die in
Zukunft in seinem bürgerlich ge-
führten Gasthaus nach der Reno-
vierung im November eine neue
Heimat finden möchten.

Den Reigen eröffneten, nach-
dem Adolf Engel die Ansage
übernahm und einen geschicht-
lichen Unterricht über Man-
chings Fluren gab, die Paartaler
Alphornbläser aus Manching.
Zum ersten Mal traten die drei

Bläser mit ihren überdimensio-
nalen Instrumenten auf und
brachten den ersten alpenländi-
schen Schwung in den Saal. Auf-
merksam lauschten die Besu-

Ein abwechslungsreiches Programm wurde wieder auf dem Heimatabend der Manchinger Trachtler
geboten. Schmidtner

cher den Abensbergern und den
Rosenwirth-Sängern, die mit ih-
rem Liedgut auf das bevorste-
hende Kirchweihfest in punkto
Essen eingingen. Nach dem
Pichler Zwoagsang mit ihren
Mundartliedern bereicherte der
Männergesangverein Vallatum
mit passenden Stücken zur
herbstlichen Jahreszeit den
Abend.

Leise wurde es im Saal, als der
Alpenglockenverein mit seinen
Glocken den Saal zu bekannten
Liedern zum Mitsingen und
Summen animierte. Freneti-
schen Beifall erntete der Trach-
tennachwuchs, der sich sorglos
und fast schon profihaft zu der

musikalischen Begleitung von
Peter, Zita und Toni drehte.

Eine besondere Ehrung erfuhr
vor der Pause Günter Fink, der
seit 1959 den Trachtenverein
wesentlich mitprägte. Vorsitzen-
der Helmut Ziegler ernannte ihn
zum Ehrenbeisitzer mit Stimm-
recht.

Zünftig wurde es, als die ak-
tiven Trachtler in Lederhosen,
Dirndln und Haferlschuhen unter
den Klängen der Jugendblaska-
pelle Zuchering einen Plattler und
den Schnackelwalzer zum Bes-
ten gaben. Als krönenden Höhe-
punkt wurde zum Abschluss den
Besuchern noch ein fassettenrei-
cher Sterntanz geboten.

TRACHTENVEREIN „D’PAARTALER“

Vereinsausflug in den Spessart
Einmal im Jahr ist es soweit,
der Ausflug steht an.
Diesmal waren zwei Tage
geplant, und diese waren
wunderbar. Am Samstag,
dem 11. Oktober, in der Früh
um 6.00 Uhr ging die Fahrt,
noch bei Nebel, im voll
besetzten Bus ab in den
Spessart.

Nach 2,5-stündiger Fahrt, gab es
auf einem Rastplatz ein verspä-

tetes Frühstück, mit Weiße,
Wiener und Brezen. Weiter ging
es dann zum ersten Ziel der
Reise nach Seligenstadt. Dort
stand die Besichtigung des Klos-
tergartens mit anschließendem
Stadtbummel auf dem Pro-
gramm.

Herzlich Willkommen hieß uns
dann das Hotel Jägerhof in Wei-
bersbrunn, wo wir Quartier bezo-
gen bzw. nur unsere Koffer aufs
Zimmer trugen. Denn schon ging
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es weiter im Programm. Bei in-
zwischen herrlichem Herbstwet-
ter ging die Fahrt nun zum Was-
serschloss Mespelbrunn und an-
schließend in den Spessartwald,
wo wir von Räubern überfallen
wurden. Diese nahmen zwei
Frauen gefangen, fesselten sie
an einem Baumstamm und nah-
men sie gebührend in die Gilde
der Räuber auf. Nach ausgiebi-
gem Zechgelage gaben sie sie
wieder frei. Nach dem „Schre-
cken“ brauchten wir unbedingt
eine Stärkung, diese bekamen
wir im Wirtshaus im Spessart
bzw. im Hohe-Warte-Haus. Bei
Spannferkel, Bier, Wein und Ge-
sang ging dieser Tag zu Ende,
und es hieß ab ins Hotel.

Schon früh am nächsten Mor-
gen, um 8.45 Uhr, stand der Bus
zur Abfahrt bereit. Der Weg
führte nach Aschaffenburg zum
Schloss Johannisburg, dort kur-
zer Aufenthalt und schon ging’s
nach Miltenberg weiter. 

Mit einer Besichtigung der ro-
mantischen mittelalterlichen Alt-
stadt und anschließendem Mit-
tagessen, verkürzten wir uns die
Zeit, bis zur Rundfahrt auf dem
Main.

Bei strahlendem Sonnen-
schein genossen wir den Blick
vom Schiff auf die herbstlich ge-
färbten Wälder, entlang des
Mains. Leider war der Genuss
nur von kurzer Dauer, nach einer
Stunde hieß es ab von Bord und
wieder in den Bus, Antritt zur
Rückreise.

Den Abschluss dieser zwei
Tage bildete noch ein gemeinsa-
mes Abendessen in Enkering.
Um 20.30 Uhr landeten wir wie-
der in Manching. An dieser Stelle
Danke an den Organisator Gün-
ter Fink, der diese Fahrt geplant
hat.

TRACHTENVEREIN MANCHING

Gründungsfest mit Gaufest
steht beim Trachtenverein an
Wie ein roter Faden zog sich
das 2010 anstehende 65-
jährige Gründungsfest der
Manchinger Trachtler, das in
Verbindung mit dem Donau-
gautrachtenfest begangen
wird, durch die Jahres-
versammlung.

Das Fest dürfte, was an Teilneh-
mer, Farbenpracht und Größe
betrifft, alles übertreffen, was je
in Manching geboten wurde.
Wie Vorstand Helmut Ziegler be-
richtet, sollen die Feierlichkeiten
in einem 60 Meter langen Fest-
zelt vom 16. bis 18. Juli 2010 in
Manching durchgeführt werden.
Wo die Bühne für Musikkapellen
oder Auftritte der Trachtler plat-
ziert wird, muss noch abgeklärt
werden.

Nicht kleckern, sondern klot-
zen heißt die Devise bei der Vor-
standschaft, was die Einladun-
gen von Trachtenvereinen zum
Festumzug betrifft. Über 900
Trachtenvereine aus ganz Bay-
ern wollen die Manchinger
Trachtler einladen. Wie Ziegler
mit Stolz bekannt gab, haben

sich schon einige Vereine ange-
meldet. Klärungsbedarf sieht er
samt Festausschuss noch über
ein Unterhaltungsprogramm am
ersten Tag und über einen Trach-

Langjährige und verdiente Mitglieder konnte Vorsitzender Helmut Ziegler (links) auf der Jahresver-
sammlung ehren. Schmidtner

tenmarkt, der an das Fest ange-
gliedert werden soll, um das
Festzelt zu füllen. Dass dieses
Mammutfest nicht ohne Mitwir-
kung aller Mitglieder geht, gab
Ziegler unumwunden zu. Allein
die 8000 in Handarbeit aus Holz
gefertigten und bemalten Fest-
zeichen dürften die Trachtler so
manchen Abend beschäftigen.

Eine weitaus größere Sorge
über die zukünftige Nutzung des
Vereinskellers im Café Zauner
beschäftigt die gesamte Vor-
standsriege. „Wir“, so Ziegler,
„müssen uns schon heute Ge-
danken machen, wie es nach
Auslauf des Pachtvertrages wei-
tergeht.“ Ziegler befürchtet,
dass sich der 323 Mitglieder
starke Verein irgendwann eine
neue Bleibe, was sehr schwierig
sein wird, suchen muss.

Schriftführerin Julia Oppenlän-
der ging nochmals auf die Aktivi-
täten im abgelaufenen Vereins-
jahr ein: Auftritt am verkaufsoffe-
nen Sonntag, Teilnahme am Le-
onhardiritt in Pichl, Volkstanz-

abende, Heimatabend, Wande-
rungen und Faschingswagen-
bau. Vor den anstehenden Eh-
rungen langjähriger Mitglieder
wurde mit Gold aus dem Wer-
tungsplatteln im Donau-Trach-
tenverband Günter Kürzinger,
Petra Breitner, Christian Finken-
zeller, und Lisa Dietz, mit Silber
Jennifer Pichlmeier, Franz Kür-
zinger, und Simon Stippl ausge-
zeichnet. Geehrt mit je einer klei-
nen Laudatio wurde für 60 Jahre
aktiv im Verein Sebastian Daude-
rer, für 40 Jahre Josefa Gramül-
ler, für 25 Jahre Robert Müller,
Hildegard und Klaus Högen. Für
passive Mitgliedschaft wurden
für 60 Jahre Edmund Zäuner.
Irmgard Zimmer, Georg Schwei-
ger, Reinhard Nerb für 40 Jahre,
Susanne Mauser, Rosa und Diet-
mar Schmidschneider für 25
Jahre geehrt. Eine besondere
Form von Ehrung erfuhr Günter
Fink, der wegen seiner Ver-
dienste um das Vereins- und
Trachtenwesen zum Ehrenmit-
glied ernannt wurde.

Schreinerei – Innenausbau Heribert Mayr

Ingolstädter Str. 27
85077 Manching

Einzelmöbel - Ausstellungsstücke Tel. 08459 / 915
radikal reduziert Fax 08459 / 7267

Design vom Schreiner

Ihr Partner für Bau,
Hof und Garten

Landhandel − Baubedarf
85077 Manching

Telefon (0 84 59) 10 81
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Gutscheine,

das ideale Geschenk.

VETERANEN-, KRIEGER- UND SOLDATENVEREIN

Manchings Veteranen feiern den Jahrtag

Zahlreiche Mitglieder wurden am Jahrtag der Manchinger Veteranen, Krieger und Soldaten vom Vor-
sitzenden Franz Gmelch (rechts) geehrt. Schmidtner

Mit einem Gottesdienst in
der Kirche St. Peter sowie
einer Gedenkfeier am
Kriegerdenkmal gedachten
zahlreiche Vereinsmitglieder
des Veteranen-, Krieger- und
Soldatenvereins Manching
am Jahrtag der vermissten
und gefallenen Kameraden
beider Weltkriege.

Nach einem kurzen Segensgebet
durch die örtliche Geistlichkeit
ging der Vorsitzende Franz

Gmelch auf die kriegerischen
Auseinandersetzungen ein, de-
ren Leid und Elend nicht verges-
sen werden darf. Gmelch stellte
die Frage, ob es noch zeitgemäß
ist, an die Millionen Kinder,
Frauen und Männer die im Krieg
oder bei der Vertreibung ihr Le-
ben lassen mussten, zu erinnern.
„Ja, es ist noch zeitgemäß, all-
jährlich all jenen zu gedenken“, so
Gmelch.

Anschließend marschierten die
Manchinger Vereine mit ihren

Fahnenabordnungen in den Man-
chinger Hof, wo nach einem ge-
meinsamen Mittagessen eine
Reihe langjährige Mitglieder ge-
ehrt wurde.

Für 40 Jahre Vereinstreue wur-
den Franz Beron, Wilhelm Mayer,
Werner Roauer, Rupert Stoll, Jo-
sef Winkelbeiner, Adam und Jo-
sef Zimmer, und Rudolf Zwyrtek
mit Urkunden in Gold, mit Silber
für 25 Jahre Rudolf Dummler, Ro-
land Graf, Johann Huber und Jo-
sef Kirmaier ausgezeichnet.

OBST- UND 
GARTENBAUVEREIN

Einladung zur 
Weihnachtsfeier
Zur Weihnachtsfeier lädt der
Obst- und Gartenbauverein
Manching am Samstag, dem
29. November, ab 19.30 Uhr
alle Mitglieder und Garten-
freunde zur Weihnachtsfeier
in den Manchinger Hof ein.

Den besinnlichen Teil gestalten
die Hoagartenmusi aus Ober-
stimm. Schmidtner

Der Kleintierzuchtverein
führt auch heuer wieder
vom 8. bis 9. November
eine Geflügelschau im
Vereinsheim an der
Sommerstraße durch.

In der Ausstellung werden
über 350 Tiere in 20 verschie-
denen Rassen und Farben ge-
zeigt. Die Ausstellung ist am
Samstag, 8. November, von
13 bis 17 Uhr und am Sonntag
von 9 bis 16 Uhr für Besucher
geöffnet.

Am 6. und 7. Dezember
führt der Kleintierzuchtverein
B 195 Manching gemeinsam
mit B 192 Ingolstadt eine Ka-
ninchenschau mit 250 Tieren
in 17 verschiedenen Rassen
und Farben durch. Öffnungs-
zeit für Besucher am Sams-
tag, 6. Dezember, von 13 bis
17 Uhr und am Sonntag von 9
bis 16 Uhr. Schmidtner

KLEINTIERZUCHT-
VEREIN MANCHING

Geflügel- und
Kaninchen-
ausstellung

THEATERGRUPPE OBERSTIMM

Die Theatergruppe Oberstimm spielt wieder 
Die Theatergruppe
des SV Oberstimm
spielt am 7. , 8., 9.,
14., 15. und 16.
November ab
19 Uhr im Pfarrsaal
in Oberstimm 
den komischen
Triller in drei Akten
„Gestrandet“.

In dem Stück wirken
Kerstin Weber, Steffi
Haberzettl, Gabi At-
tenhauser, Sabine
Distl, Tobias Silber-
horn, Herbert Rank
und Helmut Fertsch
mit.

Karten ab 17.00
Uhr unter Telefon
(0 84 59) 79 29.

Mit dem komischen Triller „Gestrandet“ beenden die Oberstimmer Theater-
gruppe die Spielsaison. Schmidtner
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FREIWILLIGE FEUERWEHR MANCHING E. V.

Truppführerausbildung 2008 für die Feuerwehren
im Markt Manching
Truppführerausbildung ist bei
der Feuerwehr die Folgeausbil-
dung für den Truppmann. Vier
Mann der FF Niederstimm,
zwei Mann der FF Pichl und
zwölf Mann der FF Manching
nahmen daran teil. Der Trupp-
führer ist beim Einsatz an vor-
derster Front der Einsatzleiter
für seinen Trupp − z.B. beim In-
nenangriff eines Zimmerbran-
des. Der Trupp besteht in der
Regel aus zwei Mann (Trupp-
mann und Truppführer), kann
aber auch bei Bedarf aus meh-
reren Personen bestehen. Der
Truppführer bekommt vom
Gruppenführer (Gruppe mit
Gruppenführer besteht aus
neun Feuerwehrkräften die ein-
geteilt werden müssen) den
Befehl, eine bestimmte Arbeit
zu erledigen. Dabei wird vom
Gruppenführer nur in Kurzform
die Aufgabe im Sinne Wer-
Was-Wo mit welchen Mittel
und der Weg mitgeteilt. Und
hier entsteht einer der kriti-
schen Punkte beim Einsatz der
Feuerwehr. Der Truppführer ist
nun verantwortlich, dass z.B.
bei einem Zimmerbrand die Tür
seitlich stehend/gebückt die
Tür aufgemacht wird, so dass
bei einem Flashover (Durchzün-
dung) die Türe nicht einem um
die Ohren fliegt. Oder bei ei-
nem Aussenangriff beim Lö-
schen mit Strahlrohr der Ab-
stand zum Giebel bei eventuel-
lem Einsturz groß genug ist.
Ganz wichtig ist auch, dass bei
Gefahr im Innen- oder Aussen-
angriff der Rückzug gesichert
ist. Der Trupp ist im Inneren ei-
nes Gebäudes auf sich allein
gestellt, hier muss er immer zu-
erst die Nebenräume mit absu-

chen, nicht das ihm der Rück-
weg durch einen Brand im Ne-
benraum abgeschnitten wird.
Die Lagemeldungen und Rück-
meldungen (ob der Auftrag aus-
geführt ist) dürfen dabei auch
nicht vergessen werden. Aus
diesen Kurzbeispielen kann
man schon entnehmen, dass
hier das Leben aufs Spiel ge-
setzt werden kann, alles ist
schon passiert. Deshalb ist
diese Ausbildung und die Feu-
erwehrler mit dem Titel Trupp-
führer sehr verantwortungsbe-
wusst. Für weiterführende Auf-
gaben bei der Feuerwehr ist
diese Ausbildung Vorausset-
zung. Um das Ziel zu erreichen,
wurden vom 2.10. bis 21.10.
2008 an sechs Abenden und ei-
nem kompletten Samstag die
Inhalte mit den folgenden
Haupttiteln vermittelt: Organi-
sation, Rechte und Pflichten
der Feuerwehr bis Brennen, Lö-

schen, Gefährliche Stoffe und
Güter, Fahrzeugkunde, Geräte-
kunde, Einsatzlehre, Rettung,
Brandbekämpfung, Hilfeleis-
tungseinsatz, Gefahren der Ein-
satzstelle, Unfallverhütung und
Sicherheitswachdienst.

Mit einer theoretischen und
praktischen Prüfung durch Vor-
führung einer dreiteiligen Aus-
ziehleiter in Stellung bringen und
die Funktion eines Greifzuges
unter den Augen von Kreis-
brandmeister Georg Schmitt
und dem Ausbildungsleiter 2.
Kommandant Jürgen Schwei-
ger, haben alle den Lehrgang mit

Erfolg bestanden. 1. Bgm. Her-
bert Nerb konnte aus Termin-
gründen nur die praktische, gut
ablaufende Prüfung begutach-
ten. Er dankte den Damen und
Herren der Feuerwehr sowie de-
ren Ausbilder für ihr großes En-
gagement. Die Verpflegung bei
der Ganztagesausbildung über-
nahm der Markt Manching.
1. Vorsitzender Richard Kram-
mer freute sich über die Ausbil-
dung mit den Ortsteilwehren
und gratulierte den Teilnehmern
für den guten Abschluss.

1. Vors. Richard Krammer
2. Kdt. Jürgen Schweiger

M a r i e n - A p o t h e k e

I n h a b e r i n : Y v o n n e H ö f l i c h

I n g o l s t ä d t e r S t r . 1 3 8 5 0 7 7 M a n c h i n g

T e l . 0 8 0 0 / 1 3 3 0 0 7 0 ( g e b ü h r e n f r e i )

I m m e r f ü r S i e d a !

Einladung zum Vortrag:

“ Trinknahrung -

eine besondere Ernährung!”

am

Dienstag, 25. November 2008

um19800h

inderMarien-Apotheke

Gerüchteküche aufgeräumt: Die

Marien-Apotheke in Manching

schließt selbstverständlich

NICHT, sondern wird immer

besser. Nach der großen Räu-

mungsaktion stehen die Regale

wieder voll, zum Einen mit den

bekannten Kosmetikfirmen Eu-

cerin, Avene, Vichy und Oli-

venöl, zum Anderen führt die

Apotheke ab sofort glutenfreie

Ernährungsprodukte der Firma

Hammermühle, u.a. Nudeln,

Mehl, Brot und Wurst. Ebenfalls

neu im Sortiment: Trinknahrun-

gen, vorallem geeignet für Men-

schen, die aufgrund von Erkran-kung keine normale Nahrung

mehr aufnehmen können.

Selbstverständlich auch führt

die Apotheke auch Trinknahrun-

gen, welche für Diabetiker ge-

eignet sind.

Eine medizinische Kosmetik

aus Australien, z.B. gegen Au-

genringe, Pigmentflecken, Be-

senreiser, Dehnungsstreifen

u.v.m. sind das neue Highlight.

Zum Thema Trinknahrung ver-

anstaltet die Marien-Apotheke

einen Vortrag am Dienstag, den

25. November 2008. Interes-

sierte können sich hierzu gerne

in der Apotheke anmelden.

M A R K T  M A N C H I N G

Marien-Apotheke mit 

neuem Angebot
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FG MANSCHUKO E.V.

Die närrische Zeit kann kommen ...
Die Faschingsgesellschaft Man-
schuko ist für die kommende
fünfte Jahreszeit bestens gerüs-
tet, in wenigen Wochen fällt der
Startschuss, dann heißt es wie-
der „Auf geht’s bei Man-
schuko“. Die Vorbereitungen für
die kommende Saison 2008/
2009 laufen bereits auf Hoch-
touren.

Erste Anzeichen von Nervosi-
tät und Bauchkribbeln hat sich
bereits bei den Manschuko-Jun-
gendtanzgruppen eingeschli-
chen. Die Kinder trainieren seit
April einmal in der Woche für die
bevorstehenden Auftritte. Ihre
Premiere haben sie bereits am
8.11.08 zum Faschings-Eröff-

nungsball im Manchinger Hof.
Bis dahin werden die letzten
Schritte noch geübt, das Pro-
gramm ausgefeilt und die Kos-
tüme mit funkelndem Glanz ver-
sehen. Wenn Sie denken, dass
die Anspannung nur bei den Ju-
gendtanzgruppen steigt, liegen
Sie falsch, auch ihre Trainerin-
nen Michaela Leitner-Klasek
und Birgit Erl sowie die Kostüm-
schneiderin Simone Praun fie-
bern dem ersten Auftritt ge-
spannt entgegen.

Seit September herrscht reges
Manschuko-Treiben im Trai-
ningsraum, denn nicht nur der
Nachwuchs ist fleißig am Trainie-
ren, „NEIN“, auch für die Garde

heißt es seit ein paar
Wochen üben üben
üben und das Pro-
gramm einstudieren.
Voller Stolz kann
Manschuko dieses
Jahr wieder mit 11
Tanzpaaren in die be-
vorstehende Saison
starten, darunter sind
4 neue Mädels und 7
neue Burschen. Was
wäre eine Garde
ohne Trainer? Der
Verein freut sich über
den Gewinn der
neuen Trainerin Maxi Bauer in Zu-
sammenarbeit mit Co-Trainerin
Katrin Westermeyer. 

Die komplette Truppe wird
sich in den nächsten Wochen ei-
nem harten Trainingsprogramm

FREIWILLIGE FEUERWEHR MANCHING E.V.

Licht-Ballon für die Freiwillige Feuerwehr Manching
Ein Beleuchtungsgerät als
Rundumleuchte für große
Flächen wurde für die Freiwil-
lige Feuerwehr Manching auf
Initiative der Kreisbrandin-
spektion vom Markt Man-
ching erworben und vom
1.Bürgermeister Herbert
Nerb der Feuerwehr Man-
ching übergeben. 

Das Vorführgerät konnte
mit einem Zuschuss von
500 1 des Kreisfeuerwehr-
verbandes zu einem günsti-
gen Preis erworben werden.
Das Einsatzgebiet der Aus-
leuchtung ist weitreichend
wie bei großflächigen Unfäl-
len, bei Brandeinsätzen für
die Ausleuchtung der Feuer-
wehr und bei Hochwasser für
Sandsackfüllplätze.

Bei Nachtübungen der
Feuerwehr konnte der Vorteil
dieser Ausleuchtung bereits
in Anspruch genommen wer-
den. Der Lichtballon kann bis
zu 6,2 m Höhe ausgezogen
werden und leuchtet 3317 m2

bei 11 lux (Straßenbeleuch-
tung) aus.

Der Lichtballon erzeugt ein
blendfreies und gleichmäßig
verteiltes Licht, welches die
aktive Sicherheit der Feuer-
wehr im Einsatz erhöht.

1. Vors. Richard Krammer
2. Kdt. Jürgen Schweiger
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WASSERWACHT ORTSGRUPPE MANCHING

Wasserwacht-Tipp − Heute:
unterziehen. Choreografie, Akro-
batik und Fitness werden in fer-
ner Zeit keine Fremdwörter sein,
dies bestätigen auch die Marsch-
trainerinnen Anja Zillner und Me-
lanie Weber. Der Zeitplan ist
straff, die Mannschaft muss für
die bevorstehende Tour durch
die Ballsäle der Region gerüstet
sein. Wer gespannt auf das Re-
sultat wartet kann sich den Ter-
min für den Ball der Marktge-
meinde am 10.01.09 bereits vor-
merken.

Nicht nur für die Garde hat die
heiße Phase begonnen, auch auf
die neue Vorstandschaft wartet
in nächster Zeit noch jede
Menge Arbeit. Wie und zu wel-
chem Thema sich in diesem Jahr
die Garde präsentieren wird,
bleibt bis zum ersten Auftritt
noch ein streng gehütetes Ge-
heimnis.

Geheim bleibt auch weiterhin
der Name des neuen Prinzen-
paares. Claudia Lang und Roland
Spies, die für Manschuko in den
Straßen Manching unterwegs
waren, brechen erst am 8.11.08
um 11.11 Uhr ihr Schweigen.
Selbst in den Reihen der Man-
schukaner werden die Namen
der neuen Tollitäten nicht verra-
ten. Prinzenpaar-Trainer Chris-

tine Kellermann und Anton
Amann sind ebenfalls schon auf
das neue Paar gespannt und ste-
hen für das Training in den Start-
löchern. Es bleibt weiter span-
nend. Lassen Sie sich überra-
schen wer sich als Prinzenpaar
2008/2009 am 08.11.08 im Man-
chinger Hof auf der Bühne prä-
sentieren wird. Mit humoristi-
schen Einlagen der Hundsbuam,
Ehrungen sowie dem Premiere-
Auftritt der Manschuko-Jun-
gendtanzgruppen wird Ihnen die
Wartezeit auf den Höhepunkt
des Abends verkürzt. Auch in
diesem Jahr findet eine Ver-
losung statt, dem Gewinner
winkt ein Rundflug für drei Per-
sonen. Für Spiel, Spaß und
Spannung wird somit bestens
gesorgt. Wer an diesem Abend
nicht nur Lach- und Bauchmus-
keln trainieren möchte, kann
sein Können auf der Tanzfläche
unter Beweis stellen. Es spiel
für Sie die Tanzband X-Press.
Kartenvorverkauf ab 23.10.08
bei Uhren & Schmuck Fiedler in
Manching.

Weitere Informationen fin-
den Sie auf der Internetseite
www.Manschuko.de

Michaela Leitner-Klasek
FG Manschuko e.V.

Mit Manchinger Vollzeitkurs
zur Fischerprüfung 2009

In enger Zusammenarbeit mit
der Landesanstalt für Fischerei
in Starnberg bieten Ihnen der Fi-
schereiverein Manching e.V. und
die Fischerinnung Manching (Fi-
schen hat nichts mit Sport zu
tun) von Samstag den 21.02.09,
bis einschließlich Samstag den
28.02.09 (Faschingsferien −
Sonntag, den 22.02.08 frei), je-
weils von 8.00−17.00 Uhr, eine
Woche ganztags, sowie zusätz-
lich über 2 Wochen abends (für
Schüler und Jugendliche vom
14.02.−28.02.2009 (jeweils von
17.00−21.00 Uhr), im Gasthof
Euringer in Oberstimm einen
Vorbereitungslehrgang zur staat-
lichen Fischerprüfung am
7.3.2009, an.

Der Besuch eines Vorberei-
tungslehrganges ist gesetzliche

Voraussetzung zur Prüfungszu-
lassung.

Anmeldeschluss zur staatlichen
Fischerprüfung (machen wir für
Sie) und zum Lehrgang ist der
30.11.08.

Mit Qualifikation und Erfahrung
führt Sie unser junges dynami-
sches Team sicher zum Ziel. Der
überdurchschnittliche Erfolg der
letzten Jahre, (5× 100 % bestan-
den in sechs Jahren) und die
durchweg positiven Kritiken ehe-
maliger Kursteilnehmer nehmen
uns in die Pflicht, so „locker vom
Hocker“, aber mit dem nötigen
Ernst, weiterzumachen.

Anmeldung und
Informationen bei
Anthofer Josef, Bergstraße 23
85077 Manching
Tel. 0 84 59 / 3 06 60
bzw. 01 70 / 8 03 43 33

FISCHEREIVEREIN MANCHING E.V./
FISCHERINNUNG MANCHING

Sie wollen die Bayrische
Fischerprüfung 2009 bestehen?

Epileptischer Anfall!
Hirnbedingte Krampfanfälle bzw. der epileptische Anfall kann in 
jeder Lebenssituation plötzlich auftreten.

Krampfanfall erkennen:
● Zuckende Bewegungen und Verkrampfungen an Armen und 

Beinen.
● Ein plötzlicher Sturz und danach eine evtl. länger anhaltende 

Bewusstlosigkeit.
● Evtl. Zungenbiss.

Besonders gefährdend für erkrankte Personen sind :
● Flackerlicht (Disco/TV)
● Übermüdung
● Alkohol/Drogen
● usw.

Maßnahmen:
● wenn möglich Sturz abfangen
● gefährliche Gegenstände von der Person wegräumen
● Kopf evtl. unterpolstern 
● Arme und Beine des Betroffenen nicht festhalten!!!

„AUSKRAMPFEN LASSEN“
● Wenn Atmung vorhanden, die Person in die Stabile Seitenlage

bringen. Atmung regelmäßig kontrollieren, erbricht evtl. 

Unbedingt NOTRUF absetzen!! (Telefon 112)
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MBB SG MANCHING

Abteilung: Lauf- und Radsport (Laufgruppe)
Das Jahr neigt sich schon
wieder dem Ende zu und die
Laufsaison im Raum
Ingolstadt hat sich ebenfalls
schon in die ruhige Zeit
verabschiedet. Bis Ende
September waren die MBB-
Läuferinnen und -Läufer
unterwegs, um bei den
Veranstaltungen ihr Bestes
zu geben.

Sport-IN Laufcup 2008
Diese, vom Ingolstädter Sport-
haus organisierte Veranstaltung,
erstreckt sich über das ganze
Jahr, von April bis September.
Bei acht verschiedenen Verei-
nen, Neuburg − Ringsee − MTV
Ingolstadt − Pfaffenhofen − Hitz-
hofen − Kasing − Buxheim − Gai-
mersheim, finden die Laufereig-
nisse statt. Die zu absolvieren-
den Strecken sind sehr unter-
schiedlich, Längen von 7,8 bis
13,8 km, verschiedene Profile
von asphaltierten, ebenen Stre-
cken, bis zu steil ansteigenden
Wald- und Schotterwegen gilt es
zu meistern. Hier heißt es für je-
den Teilnehmer durch entspre-
chend gute Platzierungen für
sein eigenes Konto Punkte zu
sammeln und zusätzlich die
Mannschaftswertung mit aufzu-
bessern. Durch mehrere Verlet-
zungen und sonstiger Gründe
konnten einige Sportler am Lauf-
Cup nicht teilnehmen. (Lang
Elke, Lang Richard, Geisenfelder
Klaus, Duve Gritt)

Im Kolpinghaus Ingolstadt
fand am 11. Okt. die Sieger-
ehrung statt. Bei einem bunten
Rahmenprogramm inkl. Abend-
essen konnten unter Anwesen-
heit vieler MBB-Mitglieder ge-
ehrt werden:

1. Platz, Lang Dominik, Schüler
A − Somit hat er den Laufcup
in dieser Klasse gewonnen,
wie schon im Vorjahr bei den
Schülern B.

2. Platz, Stoll Roland, Schüler A.
2. Platz, Duve Stanley,

Jugend B.
3. Platz, Gennrich Simon, Ju-

gend B.

Die MBB-Manching gratuliert
noch einmal zu diesen hervorra-
genden Leistungen.

Außerdem haben mit Erfolg teil-
genommen:

8. Rang, Layer Josef, Schüler D
− 12. Rang, Lang Markus, Schü-
ler C − 7. Rang, Layer Jakob,
Schüler B − 6. Rang, Layer Lena,
Schülerinnen A − 14. Platz, Buch-
ner Ralf, M40 − 7. Platz, Layer
Michaela, W45 − 8. Platz, Lang
Herbert, M50 − 5. Platz, Roloff
Theo, M65.

In der Teamwertung konnte die
Laufgruppe aus Manching einen
guten 7. Platz erringen, von 50
gelisteten Mannschaften. Dies
ist Ansporn genug, um nächstes
Jahr wieder einen Angriff auf die
Top-Fünf zu beginnen. 

24-Stunden-Lauf
Geisenfeld
Unter dem Spendenmotto für
den „Verein für das behinderte
Kind e.V.“ fand heuer am 26./27.
September der 24-Stunden-Lauf
in Geisenfeld statt. Von jedem
Teilnehmer an der Veranstaltung
geht automatisch ein Euro als
Spendengeld an diesen Verein.

Die MBB-Mannschaft mit
dem Namen „Manching Run-
ning 2“ konnte dieses Jahr unter
Mithilfe einiger anderer Sportler
für die große Überraschung sor-
gen. Der 1. Platz und somit der
Wanderpokal für den Sieger ging
diesmal mit respektablem Vor-
sprung nach Manching.

Es wurden dabei 175 Runden à
1,9 km gelaufen, was einer Ge-
samtstrecke von 333 km und ei-
nem Stundenmittel von ca.
14 km/h entspricht. Auf den 2.
Platz kamen die Dauersieger der
letzten Jahre „Jungbrunnen“
aus Ingolstadt mit 10 Runden
und 43 Punkten Rückstand. Drit-

ter wurden die „Qualmenden
Socken“ aus Geisenfeld.

Bei der Siegerehrung (siehe
Bild) wurde außerdem noch
Theo Roloff als ältester Läufer
des Teilnehmerfeldes geehrt.

Die Mannschaft „Manching
Running 1“ unter der Organisa-
tion von Heribert Mayr konnte
sich dieses Jahr auf den 16. Platz
einreihen.

Wir sind glücklich, einen klei-
nen Beitrag für einen guten
Zweck geleistet zu haben, aber
wir sind auch stolz über diesen
sportlichen Erfolg.

Vorschau
Bayerische Crosslauf-Meister-
schaft am 13. Dez. in Ingolstadt −

Teilnehmer: Lang Dominik.
Nikolaus-Lauf Ingolstadt
Silvesterlauf Neuburg

Lauftreff ab November
Jeweils um 17.00 Uhr, Montag =
Lindenkreuzhalle und Freitag =
Parkplatz Braunweiher. 

MBB SG MANCHING HANDBALL

Erfolgreicher Saisonauftakt der Manchinger MBB-Handballer
Mit 3 Siegen zum Saisonauftakt
unterstrich die Herrenmann-
schaft eindrucksvoll ihre diesjäh-
rigen Ambitionen auf den Auf-
stieg in die Bezirksliga. Dabei er-
wiesen sich die Neuzugänge als
die erhoffte Verstärkung, sodass
die MBB Sieben unter Trainer
Ralf Henschker ein gehöriges
Wort um die Meisterschaft und
den damit verbundenen Aufstieg
mitreden sollte.

Ähnlich erfolgreich präsentiert
sich derzeit die männliche D-Ju-
gend. Mit 6:0 Punkten gelang ein
Auftakt nach Maß. Die weiteren
Spiele werden zeigen, ob die Ta-
bellenführung gegen die starken

Teams wie MTV Ingolstadt ver-
teidigt werden kann. Schwieri-
ger gestalteten sich dagegen die
Spiele der beiden Bezirksober-
liga-Mannschaften. Dabei gelang
der männlichen B-Jugend im ers-
ten Punktspiel ein knapper, aber
hochverdienter 23:22 Auswärts-
sieg gegen den TSV Waldkrai-
burg. Weniger Glück hatten die
C-Jugendlichen der MBB SG
Manching. Bereits im ersten
Spiel gegen den TSV Mainburg
verletzte sich der Torwart
schwer. So wurden die ersten
beiden Punktespiele verloren
und es bedarf einer erheblichen
Steigerung der gesamten Mann-

Im Bild die weibliche C-Jugend der Saison 2008/2009, stehend von
links: Carina Welser, Melanie Rogalski, Sabrina Christl, Daniela Wei-
dele, Corinna Martin, Dieter Rogalski. Knieend von links: Nora und
Laura Wagner, Carina Veit, Rebecca Rennert, Alina Kratzer.
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MBB SG MANCHING − VOLLEYBALL

TSV Neuburg verteidigt Keltencup der MBB Volleyballer

Aktiver Spielbetrieb in allen Hallen beim Keltencup 2008

Mit Siegen des TSV Neuburg
II als Titelverteidiger bei den
Herren und erstmals dem SV
Eitensheim bei den Damen
endete das Saison-
vorbereitungsturnier der
Volleyballabteilung der MBB
SG Manching.

Zur zehnten Ausspielung des
Keltencups waren bei den Her-
ren 12 Mannschaften am Start.
Die „Erste“ der gastgebenden
MBB-Volleyballer besiegte in der
Vorrunde sowohl den ESV Ingol-
stadt II als auch den TV Rieden-
burg und erreichte so den Grup-
pensieg. Im Viertelfinale be-
zwangen die Manchinger den SV
Eitensheim und konnten mit ih-
rer besten Tagesleistung im

Voller Einsatz: Ralf Duna bei der Ballannahme

Halbfinale den Bezirksligaauf-
steiger TSV Lenting erstmals be-
siegen, gegen den sie in der vo-
rangegangenen Woche beim
Turnier in Neuburg noch verloren
hatten. In einem am Ende hoch-
klassigen Endspiel mit spektaku-
lären Ballwechseln mussten sich
die MBB-Spieler jedoch dem
TSV Neuburg II knapp geschla-
gen geben, der damit als erste
Herrenmannschaft überhaupt
den Keltencup verteidigen
konnte.

Manchings „Zweite“ er-
reichte mit einem Last-Minute-
Sieg (nur ein Ballpunkt Vor-
sprung aus zwei Sätzen) gegen
den SV Buxheim, bei einer Nie-
derlage gegen den TSV Neuburg
II, erstmals das Viertelfinale, un-

terlag dort aber dem TSV Len-
ting. Mit einer weiteren Nieder-
lage gegen Eitensheim und ei-

nem abschließenden Erfolg ge-
gen den ESV Ingolstadt II konnte
das Team um ihren starken Dia-

SPIELE DER JUGENDMANNSCHAFTEN:

Spielklasse Begegnung Spielbeginn

Männliche D-Jugend MBB SG Manching MTV Ingolstadt 09:30

Weibliche C-Jugend MBB SG Manching SSV Schrobenhausen 10:40

Männliche C-Jugend MBB SG Manching SpVgg Altenerding 12:15

Weibliche B-Jugend MBB SG Manching SC Freising 13:30

Männliche B-Jugend MBB SG Manching SSV Schrobenhausen 15:00

Weibliche A-Jugend MBB SG Manching ASV Dachau 16:30

schaft, um die nötigen Plus-
punkte einzuholen.

Während sich der Punktspiel-
auftakt der Frauen aufgrund von
Spielverlegungen verzögert, fuh-
ren die weibliche B-Jugend (20:6
gegen die SpVgg Erdweg) und
die weibliche C-Jugend (27:14
gegen die SpVgg Erdweg) die
ersten Siege ein.

Die neuformierte weibliche A-
Jugend, die regelmäßig durch
mehrere B-Jugendliche unter-
stützt wird, dürfte, trotz teil-
weise großer körperlicher Unter-
legenheit, noch für einige Über-
raschungen in der laufenden
Runde gut sein. Der Teamgeist
und das handballerische Können

sind jedenfalls vorhanden.
Der nächste Heimspieltag der

Handballer der MBB SG Man-
ching findet am 9.11.2008 (erst-
mals in der neu errichteten Re-
alschulhalle) mit folgenden Par-
tien statt:

Die Turniere der Bambinis und
Minimannschaften finden am
15.11 und 16.11.2008 jeweils in
der Lindenkreuzhalle statt. Die
Handballabteilung und die Spie-
lerinnen und Spieler freuen sich
auf Ihren Besuch (wie immer bei

freiem Eintritt und günstiger Ver-
pflegung). Weitere Termine und
Infos rund um Handballabteilung
der MBB SG Manching unter
www.handball-manching.de.

Mit sportlichen Grüßen
Plachta Günter
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gonalspieler Martin Steinberg
am Ende den 7. Rang erspielen. 

Bei den Frauen waren wegen
kurzfristigen Absagen nur elf
Teams angetreten. Die zweite
MBB-Damenmannschaft er-
reichte daher trotz einer Nieder-
lage gegen den SV Germering
den Einzug ins Viertelfinale, das
gegen den SV Eitensheim je-
doch verloren wurde. In der Plat-
zierungsrunde gewann sie noch
gegen die DJK Ingolstadt,
musste sich im Spiel um Platz 5
aber erneut dem SV Germering
geschlagen geben und erreichte
den 6. Platz. 

Der ersten MBB-Damen-
mannschaft reichte bei einem
Sieg gegen den ESV Ingolstadt II
ein einzelner Satzgewinn gegen
die DJK Titting für den Gruppen-
sieg. Mit einem klaren Erfolg ge-
gen die junge Mannschaft der
DJK Ingolstadt zogen die Man-
chingerinnen, die nur mit 5 ak-
tiven und 2 neuen Spielerinnen
antreten mussten ins Halbfinale
ein, unterlagen dort aber dem SV
Eitensheim. Im Spiel um Platz
drei mussten sich die MBB-Spie-
lerinnen dann auch dem VfB
Eichstätt geschlagen geben.
Den Keltencup 2008 holte sich

mit einem Finalsieg gegen den
MTV Pfaffenhofen erstmals der
SV Eitensheim, nachdem Titel-
verteidiger TSV Pförring überra-
schend bereits in der Vorrunde
gescheitert war. 

Endergebnis Damen:
1. SV Eitensheim
2. MTV Pfaffenhofen
3. VfB Eichstätt
4. MBB SG Manching I
5. SV Germering
6. MBB SG Manching II 
7. DJK Titting
8. DJK Ingolstadt
9. TSV Baar-Ebenhausen

10. TSV Pförring
11. ESV Ingolstadt II

Endergebnis Herren:
1. TSV Neuburg II
2. MBB SG Manching I
3. TSV Lenting
4. Immenstaad
5. FC Ehekirchen
6. SV Eitensheim
7. MBB SG Manching II
8. ESV Ingolstadt II
9. SV Buxheim

10. ESV Ingolstadt I
11. TV Riedenburg
12. TSV Neuburg IV

Alois Rieder
Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING 
SPORTSCHÜTZEN

Neuaufbau der
MBB-Schützen
Bevor das Kapitel der
Abteilung Sportschützen der
MBB SG Manching nach über
40-jährigem Bestehen
vielleicht doch zugeschlagen
wird, soll nochmals der
Versuch eines Neuaufbaus
der traditionsreichen
Abteilung unternommen
werden.

Bei der außerordentlichen Mit-
gliederversammlung der MBB-
Schützen am 18. April 2008 (DK
berichtete) wurde in einer Ab-
stimmung unter den anwesen-
den Sportschützen mit der erfor-
derlichen 2⁄3-Mehrheit die Auflö-
sung der Abteilung beschlossen
und der MBB-Vorstandschaft
zur Annahme mitgeteilt. In einer
außerordentlichen Vorstandssit-
zung am 23. April beschlossen
die anwesenden Vorstandsmit-
glieder der MBB SG Manching
einstimmig den Beschluss der

Abteilung zur Auflösung nicht
anzunehmen, sondern die Abtei-
lung vorerst weiter zu führen;

mit dem Ausscheiden des lang-
jährigen Schützenmeisters Det-
lef Böhnke musste der aktive

Sportbetrieb jedoch bis heute
ausgesetzt werden.

Die MBB SG Manching ruft

Wieder öffnen soll sich die Tür zum MBB-Schützenheim in der Georg-Mathes-Straße bevor zum Jahres-
ende sonst der endgültige Vorhang fällt. Foto: Rieder



I n fo rmat ionsb la t t  fü r  den  Mark t  Manch ing  � Ausgabe 11 November  2008  � Sei te  28

Endlich ist es wieder soweit und wir starten mit der neuen Saison HIP-HOP. Neue Saison −
Neue Trainerin! VANESSA STRASSER heißt sie und kommt aus Ingolstadt.

Wir würden uns freuen, wenn wieder ein paar neue „Hopper“ in unsere Gruppe dazukommen.

Wir bieten für alle interessierten Teens (auch Jungs sind herzlich willkommen)
eine Schnuppertrainingsstunde an.

Jeden Mittwoch, um 17.30 Uhr 
in der Schulaula Lindenkreuz
(Eingang Mehrzweckhalle) 

Bitte bringt Eure Sportsachen
(saubere Schuhe und Kleidung)

sowie etwas zu Trinken mit.
Das Schnuppertraining ist natürlich kostenlos!

Auskunft erhaltet Ihr in der
Geschäftsstelle der MBB-SG Manching

(Tel. 0 84 59 / 32 50 92)
oder bei Ingrid Neuner

(0 84 59 / 62 14).

nun interessierte Schützen der
Region dazu auf, die Abteilung
wieder neu zu gestalten. Das
voll ausgestattete Schützen-
heim mit 10 Schießbahnen und
Gastraum im Alten Sudhaus an
der Georg-Mathes-Straße kann
für die Weiterführung der Abtei-
lung als Schützenheim genutzt
werden. Sportgeräte aus dem
bisherigen Bestand der Abtei-
lung sind ebenfalls vorhanden.
Falls die Abteilung nicht neu auf-
gebaut werden kann wird vo-
raussichtlich zum Jahresende
das Kapitel dieser Traditionsab-
teilung der MBB SG Manching
endgültig geschlossen.

Wer Interesse am Schieß-
sport hat kann sich beim Vorsit-
zenden der MBB SG Manching,
Richard Besl (0 84 59 / 79 44)
oder jeweils am Donnerstag von
16 bis 18 Uhr in der MBB-Ge-
schäftsstelle, Schulstraße 3
(0 84 59 / 32 50 92) erkundigen.

Alois Rieder
Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING − HANDBALL

Weibliche A-Jugend mit neuen Trikots ausgestattet
Mit einem Satz neuer Trikots
starten die jungen Hand-
ballerinnen der weiblichen
A-Jugend der MBB SG

Manching in die neue
Punktspielrunde 2008/2009.

Beim gemeinsamen Fototermin

präsentierten sich die jungen
Spielerinnen in den neuen Tri-
kots mit ihrem Sponsor, dem
Handwerksmeister für Elektro-

technik Klaus Zwyrtek aus der
Fasanenstraße 1 in Manching.

Alois Rieder
Pressewart MBB SG Manching

Im Foto (oben v.l.n.r.): Klaus Zwyrtek, Marion Hederer, Christiane Lang, Marina Mißbichler, Anna Zimmermann, Sophie Bauer, Kristina Spiegl.
Unten v.l.n.r.: Isabella Plachta, Lena Layer, Tatjana Adler, Hannah Wagner, Judith Henoch, Alina Schuster Foto: Klaus Rennert
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SV MANCHING

Aufsteiger feiert
Herbstmeisterschaft!
Auf Aufstiegskurs befindet
sich die erste Mannschaft
des SV Manching und ist
souveräner Tabellenführer in
der Kreisliga. Der Abstand
zum Zweiten, Türkisch-SV
Ingolstadt beträgt neun
Punkte und so konnte
vorzeitig die Herbst-
meisterschaft gefeiert
werden.

In den letzten Begegnungen
wurden die gegnerischen
Mannschaften teilweise vom
Platz geschossen, ein Kanter-
sieg nach dem anderen wurde
gefeiert. Zunächst gastierte die
Holm-Elf beim ST Kraiberg und
fegte diese mit 9:1 vom Platz!
Vier Mal war Torsten Holm er-
folgreich, 2 Treffer markierte
Sebastian Dorsch, je ein Mal tra-
fen Martin Distl, Clemens Mayr
und Christian Hagemann. Dann
wurde der FC Arnsberg mit 8:1
Toren überrollt! Torschützen:
Christian Hagemann (4), Tors-
ten Holm (2), Paul Schweiger
und Alessandro D’Angelo. Auch
die FT Ringsee hatte der Torflut
der Grünhemden nichts entge-
genzusetzen: 8:0 lautete das
Endergebnis! Hier trafen Sandi
Gusic (3), Clemens Mayr (2),
Paul Schweiger (2) und Torsten
Holm. Erst der VfB Friedrichs-
hofen bremste den Sturmdrang
des SV und ermauerte sich eine

0:1 Niederlage. Den entschei-
denden Treffer für die Grün-
Weißen erzielte Martin Distl. Im
letzten Vorrundenspiel gastierte
der SV Denkendorf im Manchin-
ger Sportpark. Am Ende ge-
wann der SVM mit 3:1 Toren
und beendete die Vorrunde un-
geschlagen mit 12 Siegen und
einem Unentschieden! Das Tor-
verhältnis 63:10! Die Tore ge-
gen Denkendorf erzielten Tors-
ten Holm, Martin Distl und
Sandi Gusic.

Im November startet die
Rückrunde, ehe es nach drei
Spieltagen in die Winterpause
geht. Am 2. November gastiert
der SV Karlshuld, der im Hin-
spiel mit 1:1 das einzige Unent-
schieden gegen den SV er-
reichte. Die Mösler zeigen aber
auswärts ungewohnte Schwä-
chen, so dass die drei Punkte in
Manching bleiben sollten. Dann
geht die Reise zur SpVgg Wolfs-
buch-Zell. Die „Wölfe“ werden
zuhause alles versuchen, um für
eine Überraschung zu sorgen.
Wenn die Holm-Truppe den
Kampf aufnimmt, kann mit drei
Punkten im Gepäck die Heim-
reise angetreten werden. Im
letzten Spiel vor der Winter-
pause hat der SV den TSV Etting
zu Gast. Alles andere als ein kla-
rer Erfolg gegen den immer bes-
ser in Schwung kommenden
Gegner wäre eine Sensation.

SPIELE DER ERSTEN MANNSCHAFT:

Datum Uhrzeit Begegnung

02.11.08 14.30 SVM gegen SV Karlshuld

09.11.081 14.30 SpVgg Wolfsbuch-Zell gegen SVM

16.11.08 14.30 SVM gegen TSV Etting

SPIELE DER ZWEITEN MANNSCHAFT:

Datum Uhrzeit Begegnung

02.11.08 12.30 SVM 2 gegen SV Pondorf 1

09.11.08 12.30 SpVgg Wolfsbuch-Zell 2 gegen SVM 2

16.11.08 12.30 SVM 2 gegen TSV Etting 2

Ebenfalls einen Aufstiegsrang
(Platz 2) belegt die Reserve.
Beim Tabellenführer TSV Ober-
haunstadt 2 hatte die Vogel-Elf
nichts zu bestellen und kehrte
mit einer 1:3-Niederlage heim.

Den Ehrentreffer erzielte Ali Er-
bas. Beim SV Stammham 2
konnte durch ein 0:0-Unent-
schieden wenigsten ein Teiler-
folg erzielt werden. Bei der Ers-
ten vom SV Ernsgaden fanden

die Jungs aber wieder auf die Er-
folgsspur zurück und gewannen
durch Tore von Ali Erbas und Er-
kan Sucuoglu mit 2:0-Toren. Ge-
gen den SV Denkendorf 2 ließ
die Reserve nichts anbrennen
und siegte mit 4:0-Toren. Die

Treffer erzielten Sebastian Beier-
ling, Hakan Aybar, Christian Mei-
terth und Thomas Hilpert.

In den verbleibenden Spielen
bis zur Winterpause gilt es, den
Aufstiegsplatz so lange wie
möglich zu verteidigen

SV MANCHING

E- und F-Mannschaften in der
Winterpause, Großfeld-Teams
kämpfen weiter um Punkte
Während die Kleinfeldmann-
schaften im November den
Spielbetrieb im Freien einstellen
und in die Halle wechseln, sind
die „Großen“ noch bis Anfang
Dezember im Spielbetrieb. Erste
Erfolge in der noch jungen Sai-
son konnten bereits erzielt wer-
den. So haben von der A- bis zur

D-Jugend alle Mannschaften das
Pokalfinale im Kreis Pfaffenho-
fen erreicht. Diese Endspiele
werden im Frühjahr 2009 ausge-
tragen. Für die Freunde des Ju-
gendfußballs veröffentlichen wir
die Heimspiele der Junioren des
SVM. Schauen Sie doch einmal
vorbei!

SPIELE DER JUGENDMANNSCHAFTEN:

Tag Datum Uhrzeit Begegnung

Freitag 07.11.2008 18.30 C1 gegen JFG Paartal

Samstag 08.11.2008 11.00 E2 gegen TV Vohburg

Sonntag 09.11.2008 11.00 A gegen TSV Hohenwart

Samstag 15.11.2008 13.30 C2 gegen MTV Pfaffenhofen

Samstag 15.11.2008 14.00 D1 gegen JFG Eichstätt

Sonntag 16.11.2008 10.30 B gegen FSV Pfaffenhofen

Freitag 21.11.2008 18.00 D2 gegen TV Münchsmünster

Samstag 29.11.2008 14.00 D1 gegen DJK Ingolstadt

Sonntag 30.11.2008 11.00 A gegen TSV Eching

150 Euro und einen Spielball spendete der FC Niederfeld der
Jugendabteilung des SV Manching. Das Bild zeigt FC-Vorstand
Rainer Rossbach (rechts) und Thomas Hilpert (links) bei der Über-
gabe an SV-Schülerleiter Max Köpf.
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MBB SG MANCHING

MBB SG Manching erhält Anerkennung bei „Sterne des Sports 2008“
Mit einem Beitrag zum
Thema „Familie im Verein“
(verfasst: Petra Maier, Abt.
Gymnastik/Turnen; Idee:
Birgit Prawda, Abt. Volley-
ball) hat sich die MBB-Sport-
gemeinschaft mit dem
diesjährigen Familienfest für
die „Sterne des Sports“
beworben.

Dabei geht es nicht um heraus-
ragende sportliche Leistungen,
sondern vielmehr um ehrenamt-
liches Engagement in den Berei-
chen „Gesundheit und Präven-
tion“, „Gleichstellung von Män-

nern und Frauen“, „Integration“,
„Leistungsmotivation“, „Senio-
ren“, „Ehrenamtsförderung“,
„Vereinsmanagement“, „Fami-
lie“ und „Kinder und Jugend-
liche“.

Unter der Schirmherrschaft
von Armin Hary, dem einst
schnellsten Mann der Welt, wur-
den am Montag, dem 20. Okto-
ber 2008, die Platzierungen im
Deutschen Hopfenmuseum in
Wolnzach bekannt gegeben. Die
Vertreter der Hallertauer Volks-
bank, dem Initiator der Preis-
ausschreibung, der Gemeinde
Wolnzach und des BLSV (Bayr.

Landessportverband) würdigten
in ihren Reden sowohl den
ehrenamtlichen Einsatz der Be-
werber als auch den Einsatz des
Schirmherrn für sozial-finanziell
benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche. Die Siegerehrung
übernahmen die Vorstände Jo-
sef Hollacher und Wilfried Ger-
ling (beide Hallertauer Volks-
bank). Den großen Stern des
Sports in Bronze erhielt dieses
Jahr der SV Geroldshausen im
Bereich „Vereinsmanagement“
plus 3.000 Euro Siegprämie so-
wie einen Startplatz für den Lan-
desentscheid in München. Über

2.000 Euro bzw. 1.000 Euro und
jeweils den kleinen Stern des
Sports in Bronze durften sich der
MTV Pfaffenhofen (Bereich „Ge-
sundheit und Prävention“) und
der Hallertauer Reit- und Fahr-
verein Rohr („Kinder- und Ju-
gendarbeit“ im Bereich Voltigie-
ren) freuen. Die MBB-Sportge-
meinschaft erhielt, wie 19 wei-
tere Vereine, eine Anerkennung
im Wert von immerhin 100 Euro.
Untermalt wurde die kurzweilige
Veranstaltung von der Turnabtei-
lung des TSV Jetzendorf.

Katharina Mindum
Magdalena Vocht

Metzgerei Hans Huber
Bergstraße 1 · 85077 Manching

Tel. 084 59/62 28 · Fax 084 59/2349

empfiehlt aus eigener Schlachtung
von heimischen Tieren:

prima Fleisch- und Wurstwaren • Platten- und Grill

Feinkostsalate und Konserven (eigene Herstellung)

sowie wöchentlich wechselnde Angebote

Imbiss • täglichen Mittagstisch (siehe Speiseplan)

Vertrauen Sie Ihrem Fleischer-Fachgeschäft!

Wir machen

Urlaub vom

7.-25. August 2008

Einen Satz Trikots spendete Mike’s Fahrschule der neugegründeten Damenmannschaft des SV. Auf dem Foto präsentieren die jungen
Damen stolz ihr neues Outfit mit dem Spender Martin Gary (rechts außen). 

Manching hat viel zu bieten.
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Wenns um Geld geht – Sparkasse

Als heimatverbundenes Geldinstitut ist die Förderung von Bildung, Kultur, Soziales und Sport ein
bedeutender Bestandteil unserer gesellschaftlichen Verantwortung. Mit unserem Engagement und Erfolg
sorgen wir auch weiterhin dafür, dass in unserer Region vielesmöglich ist undmanches besser läuft.

Sparkasse Ingolstadt.
Gut für Ingolstadt und die Region.

Wir fördern Bildung, Kultur, Soziales und Sport.

AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376

Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen

FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!!

Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei:

Voller Tank, Halbe Kosten !!!

Auf Ihren Besuch freut sich
der Kindergarten

Angeboten werden:
Weihnachtskränze (roh & geschmückt)

Weihnachtsdekoration

Kaffee & Punsch

Kuchen und Weihnachtsleckereien

(auch zum Mitnehmen)

Einladung zum
Weihnachtsbasar

im Gemeindekindergarten

Stieglitznest am 26.11.2008

von 11.30 bis 16.30 Uhr.

Wir würden uns sehr über

Tannen-, Buchs-, Thujen-

und Stechpalmenzweige freuen!

Bitte vom 22.−24.11. vor dem

Kindergarten ablegen! DANKE!!!!
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DER GESUNDHEITSTIP AUS IHRER APOTHEKE

Zöliakie − was heißt das?
Richtige Ernährung − bessere Verdauung

Was ist Zöliakie?
Zöliakie oder einheimische
Sprue ist eine Erkrankung des
Dünndarms. Die Ursache ist
eine Unverträglichkeit von glu-
tenhaltigen Getreidesorten. Die
Krankheit kann in jedem Le-
bensalter auftreten, ab dem
Zeitpunkt der Erkrankung be-
steht die Unverträglichkeit le-
benslang. Die Erkrankung ist ge-
netisch bedingt.

Durch die Aufnahme des Ge-
treideeiweißes Gluten (sog. Kle-
bereiweiß) wird die Bildung von
typischen Antikörpern im Blut

der Betroffenen angeregt. Einer
der Antikörper richtet sich ge-
gen die Zellen der Dünndarm-
schleimhaut, der normale Auf-
bau der Dünndarmschleimhaut
wird angegriffen und die Darm-
zotten werden zerstört. Die ge-
schädigte Schleimhaut kann
keine Nährstoffe mehr aufneh-
men. Aufgrund der Gewebe-
schädigungen entstehen Ver-
dauungsbeschwerden und
Mangelerscheinungen − bei ei-
gentlich ausgewogener Ernäh-
rung. Gluten kommt in den Ge-
treidesorten Weizen, Roggen,
Gerste und Hafer vor.

Wird die Zöliakie/Sprue nicht
erkannt oder eine glutenfreie Er-
nährung nicht eingehalten, be-
steht ein erhöhtes Risiko für ei-
nen Vitamin- und Mineralstoff-
mangel. Davon betroffen ist Ei-
sen, Calcium, Zink, Folsäure, Vi-
tamin B12, Vitamin B6 und die
fettlöslichen Vitamine A, D, E
und K. Dies kann zu erhöhter In-
fektanfälligkeit und Osteopo-
rose führen.

Die Symptome eine Zöliakie
sind sehr unterschiedlicher Art
und Ausprägung. Zu den typi-
schen Anzeichen gehören Mü-
digkeit, Blässe, tiefe Ringe unter

den Augen, Leistungsschwäche,
Durchfall und Blähungen bis hin
zu einem aufgewölbten Bauch.
Auch eine Gewichtsabnahme ist
ein Anzeichen auf Zöliakie.

Wichtig jedoch: Keine Ernäh-
rungsumstellung ohne exakte
Diagnose vom Arzt!

Die Behandlung einer Zöliakie
lautet konsequentes Weglas-
sen des Getreideeiweißes Glu-
ten! Dazu gibt es spezielle glu-
tenfreie Nahrung.

Für weitere Fragen wenden
Sie sich bitte an Ihren Arzt oder
Apotheker.

Apothekerin Yvonne Höflich


